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Weihnachtsoratorium   
Kartenvorverkauf für 22. Dezember gestartet

SOLTAU. Das Stadtkantorat Soltau 
lädt ein zu einem großen Weih-
nachtskonzert am vierten Advents-
sonntag, dem 22. Dezember, um 17 
Uhr in der St. Johanniskirche. Im 
Mittelpunkt des festlichen Konzertes 
steht das „Oratorio de Noel“, das 
Weihnachtsoratorium des französi-
schen Romantikers Camille Saint-
Saens für Chor, Soli, Harfe, große 
Orgel und Orchester.

In diesem 1869 uraufgeführten 
Werk werden neben der Weihnachts-
geschichte aus dem Lukasevangeli-
um Texte aus den Psalmen und an-
deren Büchern des Alten Testaments 
vertont. Die Musik offenbart typisch 
französische Züge und klingt mit der 
Eleganz der Melodien und der nob-

len, klangvollen Harmonik überaus 
reizvoll. Weitere weihnachtliche Mu-
sik aus dem Frankreich des 19. Jahr-
hunderts vervollständigt das Pro-
gramm, darunter der Psalm 150 von 
Cesar Franck, das Magnificat und die 
Weihnachts-Pastorale „Bethleem“ 
von Charles Gounod sowie das 
Chorwerk „Noel“ des Opernkompo-
nisten Jules Massenet. Die Soloparts 
gestalten Francisca Prudencio, Ni-
cole Dellabona, Jörg Erler und Guido 
Ruland. Die Stadtkantorei wird be-
gleitet von der Kammersymphonie 
Hannover. Die Leitung hat Kantorin 
Bettina Hevendehl.

Karten im Vorverkauf gibt es ab 
sofort in der Buchhandlung Hornbo-
stel in Soltau.

Die Sopranistin Francisca Prudencio ist eine der Solistinnen am 22. 
Dezember in der Soltauer St. Johanniskirche.  Foto: Prudencio

Weihnachtskeksebacken
SCHNEVERDINGEN. Junge Bäk-

ker und Bäckerinnen sind am Diens-
tag, dem 10. Dezember, von 15 bis 
17.30 Uhr im FZB-Jugendbereich 
Schneverdingen in die Weihnachts-
bäckerei eingeladen. Kinder ab acht 
Jahren können, gemeinsam mit Ju-
gendlichen und FZB-Mitarbeiterin 
Alena Mekwinski, lustige Ausstech-
figuren backen und kreativ verzieren. 

Die kleinen Kunstwerke dürfen an-
schließend mit nach Hause genom-
men werden. Mehrgenerationenhaus 
und FZB-Jugendbereich laden wie-
der gemeinsam zu der Veranstaltung 
ein. Die Teilnahme ist kostenlos, die 
Teilnehmerzahl allerdings be-
schränkt. Anmeldungen werden im 
Jugendbereich der FZB unter Ruf 
(05193) 800997 angenommen. 

Männer angegriffen    
SOLTAU. Am Samstagabend kam 

es im Innenstadtbereich von Soltau 
zu einer Auseinandersetzung zwi-
schen sechs Personen. Die drei spä-
teren männlichen Opfer wurden nach 
einem Restaurantbesuch von drei 
derzeit unbekannten Täter grundlos 

angegriffen und zusammengeschla-
gen. Dabei wurde ein 48jähriger Sol-
tauer schwer und ein 50jähriger 
Braunschweiger leicht verletzt. Die 
Täter konnten unerkannt flüchten. 
Hinweise zum Tatgeschehen bitte an 
die Polizei Soltau.

Bürgerbus: Preise  

stabil, neuer Fahrplan 
Vorstand des Schneverdinger Vereins informiert über Änderungen

SCHNEVERDINGEN (mk). Bereits 
im November vergangenen Jahres 
haben die Verantwortlichen des 
Schneverdinger Bürgerbusvereins 
damit begonnen, an einem neuen 
Fahrplan zu „basteln“. Dabei war 
eine ganze Menge zu berücksichti-
gen. Anschlussmöglichkeiten an 
andere Bürgerbuslinien, nicht oder 
zu gering frequentierte Haltestellen, 
Wünsche und Anregungen von Bür-
gern und die Anbindung touristi-
scher Highlights an den Linienver-
kehr sind so einige Beispiele. „Es 
hat viel Arbeit gemacht. Wir sind 
keine professionellen Fahrplanpla-
ner, obwohl wir das so langsam 
werden“, schmunzelte Fahrdienst-
leiter Andreas Kurock am vergange-
nen Montag im Büro des Vereins, 
das im Mehrgenerationshaus (MGH) 
im Osterwaldweg beheimatet ist. 
Gemeinsam mit 1. Vorsitzendem 
Heinrich Mahnken und geschäfts-
führendem Vorstand Wolfgang 
Schubert stellte Kurock den neuen 
Fahrplan vor, der am 16. Dezember 
dieses Jahres in Kraft tritt. Das Rad 
mussten die Ehrenamtlichen zwar 
nicht neu erfinden, aber es gibt eine 
ganze Reihe von Neuerungen.

Die für die Nutzer sicher wichtigste 
Nachricht vorneweg: Die Fahrpreise 
bleiben unverändert. Auch am 
Grundgerüst des Ganzen haben die 
Verantwortlichen nicht gerüttelt: 
Nach wie vor ist der Schneverdinger 
Bürgerbus auf drei Linien unterwegs, 
fährt jeweils zwei Touren vormittags 
und zwei weitere nachmittags. Bei 
der ersten Tour geht es in Richtung 
Stadt, bei der jeweils zweiten zurück 
in die Dörfer. Der Übergang zum Bür-
gerbus Fintel bleibt erhalten. Wie 
bisher fährt ein Bus die drei Linien 
ab. Neu ist, dass nun alle drei - die L 
110, L 111 und L 112 - als Ringlinien 
gestaltet sind. „Die jeweils erste Tour 
wird gegen den Uhrzeigersinn und 
die jeweils zweite im Uhrzeigersinn 
gefahren. Damit werden für viele 
Fahrgäste die Fahrzeiten kürzer, 
auch die Strecke wird ein wenig ver-
kürzt“, so Kurock. Das hat natürlich 
auch geänderte Abfahrts- und An-
kunftszeiten zur Folge. 

Die L 110, die von Schneverdingen 
über Insel, Reinsehlen, Wintermoor, 
Wesseloh und wieder Insel zurück 
nach Schneverdingen führt, wird mit 
einigen neuen Haltestellen ausge-
stattet. Der Bus stoppt künftig auch 
an den Haltestellen Rosenstraße, 
Heidegarten und Schaftrift. „Hier ha-

ben wir die Wünsche von Anwohnern 
berücksichtigt. Außerdem hoffen wir, 
dass diejenigen, die den Heidegarten 
und Höpen besuchen möchten, die-
ses Angebot nutzen und so vielleicht 
auch die Cafés in der Gegend von 
zusätzlichen Besuchern profitieren“, 
berichtete der Fahrdienstleiter. 

Im Sommer gibt es außerdem ei-
nen zusätzlichen Halt am Wohnmo-
bilstellplatz vor dem Quellenbad. 
Eine weitere Neuerung sind die Hal-
testellen im Reinsehlener Weg und 
im Camp Reinsehlen. Hier gilt das 
gleiche wie für die Anbindung des 
Heidegartens:  „Wir sehen dieses 
Angebot auch als Unterstützung des 
Tourismus“, erläuterte Schubert. 
Last but not least  wird auch in Wes-
seloh ein neuer Haltepunkt einge-
richtet, nämlich an der Abzweigung 
Fischbachstraße. 

Der Schneverdinger Bürgerbusver-
ein geht davon aus, dass die Nach-
barn in Neuenkirchen Mitte kommen-
den Jahres ihren eigenen Bürgerbus 
auf die Strecke schicken werden. 
Daher lag es den Ehrenamtlichen aus 
der Heideblütenstadt am Herzen, 
eine Verbindung zu schaffen. Das ist 
laut Kurock auch gelungen: „In Lün-
zen wird an der Schule ein Umstieg 
vom Bürgerbus Neuenkirchen in un-
seren Bus möglich sein. Die Fahrplä-
ne sind aufeinander abgestimmt.“ 
Der Fahrdienstleiter zu weiteren Än-

derungen auf der L 111: „Auf  Wunsch 
von Fahrgästen werden wir die Lini-
enführung in Zahrensen leicht än-
dern, indem Haltestellen im Loren-
weg und im Schrägen Weg einge-
richtet werden. Haltestellen wie in 
der Thomas-Mann-Straße und im 
Blütenweg, die nicht genutzt worden 
sind, fallen weg.“ 

Wünsche und Anregungen von 
Anwohnern haben die Verantwortli-
chen auch auf der Linie 112 berück-
sichtigt. So sind auch im Bereich 
Heideweg und Schnuckenweide 
Änderungen beziehungsweise Ver-
besserungen erfolgt und Haltestellen 
verlegt oder neu eingerichtet wor-
den. In Heber steuert der Bus die 
kaum frequentierten Haltepunkte in 
der Lindenstraße nicht mehr an. 
Nach dem Umbau der früheren Bun-
desstraße hält das Fahrzeug nun 
wieder an der Kirche und in der Ham-
burger Straße. 

„Wir erhoffen uns vom neuen Fahr-
plan insgesamt, dass wir neue Be-
reiche in Schneverdingen erschlie-
ßen und so mit einem besseren An-
gebot für potentielle Fahrgäste auf-
warten“, betonte Kurock. Der Vor-
stand des Vereins ist mit den Fahr-
gastzahlen zufrieden. Er geht davon 
aus, dass die Zahl Ende dieses 
Jahres bei rund 7.500 Fahrgästen 
liegen wird. Das wären dann etwa 
1.500 mehr als im Vorjahr. „Im Durch-

schnitt haben wir um die 630 Fahr-
gäste pro Monat“, berichtete Mahn-
ken.

Am 10. Dezember wird der Bürger-
bus einen ganz besonderen Passa-
gier an Bord haben. Dann nämlich 
lässt der Weihnachtsmann seine 
Rentiere im Stall und steigt in den 
rot-weißen Niederflurbus, um unter-
wegs Naschereien zu verteilen. Au-
ßerdem haben sich die Frauen und 
Männer des Bürgerbusvereins zur 
Präsentation des neuen Fahrplanes 
etwas Besonderes einfallen lassen. 
Sie werden am 12. Dezember auf 
dem Wochenmarkt für weihnachtli-
ches Flair sorgen und dazu entspre-
chende Lieder singen. „Unser ‚Bür-
gerbuschor‘ lässt sich von einem 
Mitglied, das Geige spielt, sowie ei-
nem Akkordeonspieler begleiten, 
damit das alles nicht allzu schreck-
lich klingt“, scherzte Kurock.

Der neue Fahrplan wird derzeit in 
einer Auflage von 2.000 Exemplaren 
gedruckt und in Schneverdingen in 
zahlreichen Geschäften und Einrich-
tungen erhältlich sein, sobald er vor-
liegt. Außerdem befinden sich in ei-
nigen Wetterschutzhütten an Halte-
stellen Fächer, aus denen Pläne 
entnommen werden können. Es gibt 
sie auch im Büro des Vereins im MGH 
sowie als Dokument zum Herunter-
laden auf der Internetseite www.
buergerbus-schneverdingen.de.

Haben nicht nur einen Plan, sondern gleich mehrere: (v.li.) Wolfgang Schubert, Heinrich Mahnken und Andreas 
Kurock vom Vorstand des Schneverdinger Bürgerbusvereins. Fotos: mk

HANNOVER/DETHLINGEN (mwi).
Niedersachsen Umweltminister Olaf 
Lies hat es am heutigen Montag in 
Hannover verkündet: „Der Dethlin-
ger Teich muss komplett saniert 
werden.“ Lies hatte zuvor im zustän-
digen Ausschuss des Niedersächsi-
schen Landtags eine Machbarkeits-
studie des Umweltministeriums zur 
Sanierung der ehemaligen Kiesel-
gurgrube vorgestellt.

Derzeit ist noch die Probebohrung 
(HK berichtete) im Gange, in deren 
Verlauf bereits mehr als 1.000 Gra-
naten aus dem Dethlinger Teich ans 

Licht gebracht worden sind. Die 
dabei gewonnenen Erkenntnisse 
sollen später helfen, eine komplette 
Sanierung umzusetzen. Insgesamt 
dürften nach Schätzungen in der 
Grube bis 1952 weit mehr als 10.000 
Granaten mit chemischen Kampf-
stoffen versenkt worden sein.

„Wir können nicht einfach einen 
Deckel draufmachen und hoffen, 
dass nichts Schlimmes passiert“, 
meinte Lies. Und weiter: „Die Frage 
nach dem ,Ob‘ stellt sich für mich 
gar nicht mehr. Mit Blick auf die Kos-
ten der komplexen und komplizier-
ten Sanierung stehen jetzt das ‚Wie‘ 
und das ‚Wer‘ im Fokus. Ich bin si-
cher, dass wir an diesem Punkt mit 
dem Bund zu einer guten und trag-
fähigen Lösung kommen. Denn klar 
ist: Der Umgang mit diesem Kampf-
mittelfund einzigartiger Dimension 
darf nicht am Geld scheitern.“

Diese zur Sanierung voraussicht-
lich erforderliche Summe hat es 
durchaus in sich: Die aktuelle Mach-
barkeitsstudie des Umweltministe-
riums schätzt die Kosten für die 
Entsorgung der gefundenen Kampf-
mittel und -stoffe sowie des konta-
minierten Bodens auf mindestens 
50 Millionen Euro. Wenigstens drei 
Jahre würde die Sanierung dauern. 
Mit diesem Statement signalisiert 

der Umweltminister nicht zuletzt 
Unterstützung für den Heidekreis. 
Wie Landrat Manfred Ostermann in 
der Vergangenheit häufiger deutlich 

gemacht hat, ist es wohl ebendiese 
Unterstürzung durch das Land, die 
bei den anstehenden Verhandlun-
gen mit dem Bund nötig ist.

Zahllose Granaten liegen im Dethlinger Teich - insgesamt wohl weit mehr 
als 10.000. Fotos: Landkreis Heidekreis

Dethlinger Teich komplett sanieren



„Es ist Zeit, aufzustehen“
Schneverdingen: Rund 150 überwiegend junge Teilnehmer bei FFF-Demo

SCHNEVERDINGEN (mk). Beim 
vierten globalen Klimastreik der In-
itiative „Fridays for Future“ (FFF) 
gingen am vergangenen Freitag 
auch in Norddeutschland wieder 
Zehntausende Teilnehmer auf die 
Straße. Im Rahmen eines weltwei-
ten „Klimastreiks“ waren Kundge-
bungen und Demonstrationen in 
etwa 500 deutschen Städten ge-
plant. Konkreter Anlass für diesen 
Aktionstag war die UN-Klimakonfe-
renz vom 2. bis 13. Dezember in 
Madrid. Auch in Schneverdingen 
machten wieder überwiegend junge 
Protestler mobil, um sich für den 
Klimaschutz stark zu machen. Or-
ganisiert hatte den Protestzug in 
der Heideblütenstadt ein halbes 
Dutzend Schülerinnen und Schüler 
der Kooperativen Gesamtschule 
(KGS) Schneverdingen, die sich in 
der örtlichen „Fridays for Future“-
Gruppe engagieren (HK berichtete).

Und so war dann auch die KGS 
Schneverdingen Ausgangspunkt für 
den Marsch der zumeist jungen De-
monstranten. Von dort aus ging es 
über den Osterwaldweg und die Har-
burger Straße zum Rathaus. 500 
Teilnehmer hatten die Organisatoren 
im Vorfeld angemeldet, es waren 
dann aber deutlich weniger auf den 
Beinen. Vielleicht etwas mehr als 150 
Demonstrationsteilnehmer gingen 
für den Klimaschutz auf die Straße, 
davon etwa zwei Drittel Schüler im 
Alter unter 18 Jahren. Unterstützung 
erhielten sie von erwachsenen Pro-
testlern, darunter Vertreterinnen und 
Vertreter von Umweltschutzorgani-
sationen, Kirchengemeinden und 
Gewerkschaften. So waren zum Bei-
spiel auch Wilfried und Birgit Ehlers 
aus Neuenkirchen in die Heideblü-
tenstadt gefahren, um sich dem De-
monstrationszug anzuschliessen. Er 
mache sich Sorgen um die Umwelt 
und das Klima - „und deshalb sind 
wir mit dabei“, so der 81jährige Eh-
lers, der sich auch in seiner Heimat-
gemeinde für den Umweltschutz 
stark macht. Sein Schild mit der Auf-
schrift „Wer das Umweltproblem 
nicht wahrnimmt, ist selber eins“ 
hatte er auch schon mal bei einer 
Protestaktion in Neuenkirchen in die 
Höhe gereckt „und auch in Soltau 
haben wir mitdemonstriert.“

Transparente und Schilder hatten 
auch die Schüler gemalt und geba-
stelt. „Change is coming“, also „Ver-
änderung kommt“, stand auf dem 
großen Banner, das die jungen De-
monstrantinnen in der ersten Reihe 
des Protestzuges in den Händen 
hielten. Lautstark skandierten die 
Teilnehmer die inzwischen bekann-
ten Parolen der „Fridays for Future“-

Bewegung: „Wir sind hier, wir sind 
laut, weil ihr unsere Zukunft klaut“, 
„Mehr, mehr Wald - weniger As-
phalt“, „Hoch mit dem Klimaschutz, 
runter mit der Kohle.“

Lautstark machten die Klima-
schützer auch bei der kurzen Kund-
gebung vor dem Rathaus ihrem Är-
ger Luft. „Wir können noch umdre-
hen. Wir können diesen Wahnsinn 
noch aufhalten und unsere Welt 
retten“, rief Schülerin Henny Schrö-
der ins Megaphon. In Sachen Klima-
schutz sei dringend ein „Neustart in 
der Politik“ erforderlich. Es dürfe 
nicht so weitergehen, dass Politiker 
aus Angst vor dem Verlust von Wäh-
lerstimmen vor unpopulären Klima-
schutzmaßnahmen zurückschreck-
ten. „Gestern hat die EU den Klima-
notstand ausgerufen. Das ist ein 
Anfang“, meinte die Schülerin, denn: 
„Es stellt sich nicht die Frage, ob wir 
den Klimawandel stoppen können, 
sondern ob wir das wollen.“

Ähnlich äußerte sich Mitstreiterin 
Lea Cordes: „Wir brauchen Lösun-
gen aus der Politik. Keiner von uns 
allein kann die Welt retten.“ Nichts-
destotrotz könne jeder einzelne auch 
mit kleinen Veränderungen im eige-
nen Alltag etwas zum Klimaschutz 
beitragen. „Die Zeit für Veränderung 
ist gekommen - und zwar genau 
jetzt“, rief Cordes.

Eine Rede, die James Hiebert vor-
bereitet hatte, trug Anuschka Emde 

Etwa 150 Teilnehmerinnen und Teilnehmer waren von der Kooperativen Gesamtschule  zum Rathaus marschiert, 
an dem es eine kurze Kundgebung gab. Danach ging es zurück zur KGS. Fotos: mk

Die jungen Organisatorinnen und Organisatoren bei der Kundgebung vor 
dem Rathaus. 

vor, da der Verfasser bei der Demon-
stration verhindert war. Waldbrände 
mit besorgniserregenden Ausma-
ßen, Dürren, schmelzende Glet-
scher, ein steigender Meeresspiegel 
- die Klimaerwärmung habe drama-
tische Folgen, von denen viele Men-
schen schon heute betroffen seien, 
zitierte Emde. Und weiter: „Noch 
können wir etwas ändern, noch kön-

nen wir handeln. Es ist Zeit, aufzu-
stehen - und es ist Zeit, laut zu sein.“ 
Laut waren die Demonstrationsteil-
nehmer auch, als sie sich auf den 
Rückweg zur KGS machten. Sie 
st immten einmal mehr ihre 
„Schlachtgesänge“ an. Und so er-
schallte es noch einmal aus etlichen 
Kehlen: „Wir sind hier, wir sind laut, 
weil ihr unsere Zukunft klaut.“

Kunst und Kulinarisches
Dorfmarker Weihnachtsmarkt am Heimathaus

DORFMARK. Seit 15 Jahren gibt 
es den „kleinen aber feinen Weih-
nachtsmarkt“ in Dorfmark, der Kunst 
und Kulinarisches vor der Kulisse 
des Heimathauses vereint - auch in 
diesem Jahr wieder am zweiten Ad-
ventswochenende. 

Das musikalische Rahmenpro-
gramm gestalten der Posaunenchor, 
der Männergesangverein, die Grund-
schul- und Kindergartenkinder, Sig-
run Tempel am Klavier sowie die 
„Rock Kids“. Der Kirchenchor lädt 
zum Mitsingen ein. 

Neu im Jubiläumsjahr sind die 
plattdeutschen Geschichten mit Os-
kar Hein. Märchenhaft verspricht es 
für die kleinen Besucher zu werden: 
Mit einer Märchenrallye, Bilderbuch-
kino, Märchenlesungen und thema-
tisch passenden Bastelangeboten. 
Wer mag, kann auch wieder die be-
liebten Schlüsselanhänger knüpfen. 
Auf dem Programm steht auch in 
diesem Jahr wieder das Singen mit 
den Kleinen im Ratssaal und das 
Stockbrotbacken im Freien. 

Wer noch nach Geschenken sucht, 
kann auf dem Dorfmarker Weih-
nachtsmarkt fündig werden: Papier-, 
Holz- und   Porzellanmalarbeiten, 
weihnachtliche Dekoration, Hand-

arbeiten aus Wolle und Stoff sowie 
Schmuck aus altem Silberbesteck 
gehören unter anderem zum Ange-
bot. Etwas gleichsam Hübsches wie 
Praktisches - das aber noch nicht 
verraten werden soll - hat der Eltern-
förderverein des „Kindergartens 
Sonnenschein“ mit dem Nachwuchs 
gebastelt. 

Kulinarisches aus der Region ge-
hört auch zum Angebot: Honig, 
Wurst, Räucherfisch, Liköre und wei-
tere selbst hergestellte Produkte aus 

Der Weihnachtsmarkt am Dorfmarker Heimathaus ist am 7. und 8. De-
zember geöffnet. Foto: Kaminski

der Heide lassen sich im und rund 
um das Heimathaus finden. Zur Stär-
kung zwischendurch stehen Kaffee, 
Butterkuchen und weitere hausge-
backene Kuchen sowie Grillwurst, 
herzhaftes Knipp und Schmalzku-
chen bereit, ebenso Glühwein und 
andere Heißgetränke.

Der Weihnachtsmarkt öffnet seine 
Pforten am Samstag, den 7. Dezem-
ber, von 14 bis 20 Uhr und Sonntag,  
den 8. Dezember, von 14 bis 18 Uhr.

PI auf Instagram
Seit dem 1. Dezember mit eigenem Account

SOLTAU. Seit dem 1. Dezember 
betreibt die Polizeiinspektion Heide-
kreis einen eigenen Instagram-Ac-
count. Der Account startet weih-
nachtlich mit einem Adventskalen-
der: Jeden Tag - bis Heiligabend - 
könne ein Türchen geöffnet werden, 
berichtet Olaf Rothardt, Polizeispre-
cher im Heidekreis. „In der Folge wird 
regelmäßig gepostet und mit starken 
Fotos und kurzen Videos Einblick in 
die polizeiliche Arbeit im Heidekreis 
gegeben und damit überwiegend auf 
Imagepflege, Nachwuchsgewinnung 
und Prävention Wert gelegt.“ 

Mit Kreativität den Beruf und alles, 
was dazu gehört, auch einmal aus 
einem anderen Blickwinkel zu zei-
gen, das sei das Ziel des Social-Me-

dia-Teams (kurz: SMT) der Inspekti-
on, so der Polizeisprecher. „Es be-
steht aus acht Mitgliedern, die sich 
im Nebenamt um die Pflege des 
Accounts kümmern.“ Bereits 2016 
wurde das Team ins Leben gerufen, 
es betreibt seit Januar 2017 den Twit-
ter-Account der Polizeiinspektion. 

„Wenn wir eine moderne Polizei 
sein wollen, müssen wir als Inspek-
tion dort sein, wo sich unser mögli-
cher Nachwuchs tummelt - und das 
ist auch bei Instagram“, so Stefan 
Sengel, Leiter der Inspektion. „In-
stagram ist nach Facebook das 
zweithäufig genutzte Netzwerk welt-
weit. Statistiken zufolge sind 90 Pro-
zent der Nutzer jünger als 35 Jahre 
alt“, betont Rothardt.

Inspektionsleiter Stefan Sengel (li.) und Polizeisprecher Olaf Rothardt 
freuen sich über den Start der PI auf Instagram.  Foto: PI Heidekreis

Broschüre erschienen
Lüneburger Heide: „Sehnsucht Natur“

HEIDEKREIS. Die gerade erschie-
nene Broschüre der Lüneburger Hei-
de GmbH „Sehnsucht Natur“ ist, so 
Geschäftsführer Ulrich von dem 
Bruch, das Hauptmedium für die 
Zielgruppe der Naturliebhaber. „Im 
neuen Konzept kommen Urlauber 
genauso zu Wort wie die Naturspe-
zialisten aus der Heide, Heide-Ran-
ger Jan Brockmann oder VNP-Ge-
schäftsführer Mathias Zimmer-
mann“, so von dem Bruch.

Neben den Artikeln von Biologen 
und Touristikexperten über den Le-
bensraum Lüneburger Heide bein-

haltet das Magazin „Sehnsucht Na-
tur“ auch die zahlreichen Wander-
wege, Radwege und Kanustrecken 
mit ausführlichen Beschreibungen 
und Informationen. Die aufgenom-
menen Gastgeber konzentrieren sich 
auf die aktiven Urlauber, die Orte 
haben Tagestouren beigesteuert. 
„Wir zeigen unsere Region naturnah, 
authentisch und ehrlich, aber mit tol-
len Empfehlungen“, meint von dem 
Bruch.

Die Broschüre kann kostenlos be-
stellt werden unter https://www.lue-
neburger- heide.de/kataloge.

Druckfrisch präsentieren (v. re.) Nathalie Tallig, Heidemarie Wolter und 
Ulrich von dem Bruch von der Lüneburger Heide GmbH das neue Maga-
zin.  Foto: Lüneburger Heide GmbH

Täglich wechselnder Mittagstisch www.Dehning.de
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Glühwein nur noch im Becher
Nikolausmarkt Munster: Keramik statt Pappe und Plastik

MUNSTER (mwi). Wenn in Muns-
ter vom 6. bis zum 8. Dezember der 
traditionelle Nikolausmarkt rund um 
den Ollershof im Kalender steht, 
dann wird den Gästen der Glühwein 
ganz besonders eingeschenkt: In 
diesem Jahr nämlich gibt es das be-
liebte Heißgetränk nicht mehr aus 
der Einwegpappe, sondern nur 
noch aus dem Keramikbecher. Das 
ist nicht nur gut für die Umwelt, son-
dern auch recht attraktiv, denn der 
Becher ist speziell für die Örtze stadt 
gestaltet und zeigt unter dem 
Schriftzug „Munsteraner Nikolaus-
markt“ eine Zeichnung des Ollerho-
fes.

„Unser Nikolausmarkt ist im Grun-
de eine Sache unserer Vereine, Ver-
bände, Organisationen und Schulen: 
Von ganz wenigen Ausnahmen wie 
dem Karussell und dem Fischwagen 
abgesehen, sind sie es, den dem 
Markt gestalten“, erläutert Christina 
Fleckenstein. Wenn es um Getränke 
geht, ist dabei Glühwein der Renner: 
„Wegen des Ausschanks in Einweg-
bechern hat uns das Thema Plastik-
müll in den vergangenen Jahren hier 
immer wieder beschäftigt. Jetzt sind 
wir zu einer Lösung gekommen“, so 

die Bürgermeisterin weiter. Ange-
sichts der elf Getränkestände, so 
Eva-Maria Willer von der Muns-
ter-Touristik, die diesmal angemeldet 
seien, sei das auch durchaus sinnvoll.

Ganz einfach war es aber nicht, die 
Plastik- und Pappbecher zu verban-
nen: „Schon vor Jahren haben wir als 
Stadtverwaltung überlegt, wie das 
funktionieren könnte. Und auch der 
Lions-Club hat bei uns schon einmal 
in dieser Sache nachgefragt. Einer-
seits macht es den Charme des Ni-
kolausmarktes aus, dass er rund um 
den Ollershof vor allem von Vereinen 
auf die Bein gestellt wird. Anderer-
seits erschwert das aber auch den 
Umstieg auf Keramikbecher. Das 
Problem war nämlich immer der Ab-
wasch“, berichtet die Bürgermeiste-
rin. Denn die Becher müssen zwar 
erst einmal angeschafft, vor allem 
aber während ihres Einsatzes immer 
wieder abgewaschen und gereinigt 
werden.

Hier hat es verschiedenen Überle-
gungen gegeben, etwa die Anmie-
tung eines Spülmobils. Aus Kosten- 
und Praktikabilitätsgründen ist dann 
folgende Lösung gewählt worden: 
Die Stadt hat 1.500 Becher gekauft, 

Probeanstoßen mit - noch - leeren Bechern: (v.l.) Eva-Maria Willer, Helge Scheef, Detlev Weber und Christina 
Fleckenstein.. Foto: mwi 

die, je nach Bedarf, an die Betreiber 
der Getränkestände ausgegeben 
werden. Die wiederum erheben beim 
Verkauf zwei Euro Pfand. Nach Rück-
gabe werden die benutzten Becher 
in einer Kiste gesammelt und zum 
Hintereingang der Stadtbücherei 
schräg gegenüber gebracht. Und 
dort wartet dann eine Neuerwerbung 
- eine professionelle Geschirrspül-
maschine für die Gastronomie, die 
mit gut 2.000 Euro zu Buche geschla-
gen habe, sich aber in zwei Jahren 
amortisiere, so Fleckenstein.

„Sie liefert in wenigen Minuten wie-
der saubere Becher“, weiß die Bür-
germeisterin. So können schmutzige 
Trinkgefäße abgeliefert und saubere 
gleich wieder mitgenommen werden. 
Allerdings muss dieser „Spülservice“ 
auch organisiert sein - eine Aufgabe, 
die der Seniorenbeirat Munster über-
nimmt. „Die Bürgermeisterin ist in 
dieser Sache an uns herangetreten, 
wir haben das besprochen und gleich 
zugesagt“, berichtet Vorsitzender 
Detlev Weber, und auch Vorstands-
beisitzerin Helge Scheef bestätigt 
diese Bereitschaft. Schließlich gehe 
auch die Stadt immer auf die Wün-
sche des Seniorenbeirates ein: „So 

ist jetzt auch der Ollershof rundherum 
so gepflastert worden, dass Men-
schen mit Rollatoren oder Kinderwa-
gen keine Probleme mehr habe. Da 
können wir auch mal etwas zurück-
geben und den Spülservice organi-
sieren“, so Weber. Insgesamt 22 
Stunden stehen die Senioren dafür 
mit mindestens je zwei Personen pro 
Schicht zur Verfügung. Um dem Se-
niorenbeirat dafür eine kleine Auf-
wandsentschädigung zukommen zu 
lassen, werden die Stände um eine 
Spende gebeten, die die Stadt dann 
eventuell noch ergänzt.

Die Vereine, die die Getränkestän-
de betreiben sind über die Einführung 
der Becher informiert worden. Sie 
bekommen die Becher geliehen, 
müssen eventuellen Schwund dann 
aber mit dem Zwei-Euro-Pfand aus-
gleichen. „Der Verzicht auf Pappe 
und Plastik ist zwar nur ein kleiner 
Baustein für Umweltschutz und 
Nachhaltigkeit, aber auch kleine 
Schritte sind wichtig“, unterstreicht 
die Bürgermeisterin. Und weiter: 
„Jetzt müssen wir erst einmal aus-
probieren, wie das läuft, und dann 
sehen, was wir im kommenden Jahr 
besser machen können.“ Der „Spül-
service“ fürs kommende Jahr scheint 
da übrigens schon gesichert. Zumin-
dest, so Fleckenstein, habe die Ju-
gendfeuerwehr bereits Interesse ge-
zeigt.

Der Nikolausmarkt mit seinen 19 
Außenbuden und acht weiteren Stän-
den im Ollershof beginnt am Freitag, 
dem 6. Dezember, um 16 Uhr mit der 
offiziellen Eröffnung, musikalisch ge-
staltet von der Heidekreis Musik-
schule. Um 21 Uhr schließt der Markt. 
Weiter geht es am Samstag um 14 
Uhr. Um 16 Uhr kommt der Nikolaus 
und bringt 250 Tüten für die Kinder. 
Um 18 Uhr spielen die Jagdhornblä-
ser des Hegerings auf. Marktschluss 
an diesem Tag ist wieder um 21 Uhr. 
Am Sonntag dann ist der Markt noch 
einmal von 14 bis 18 Uhr geöffnet, 
wobei der Posaunenchor Breloh um 
15 Uhr für adventliche Klänge sorgt.

Krebsberatung in Munster
KBS jetzt in allen drei Städten im nördlichen Heidekreis

HEIDEKREIS. Die Krebsberatungs-
stelle Soltau (KBS) eröffnet eine Au-
ßenstelle Munster. Im Cafe Atempau-
se, Kleine Straße 2, will sie einen 
weiteren Ort mit einer psychoonkolo-
gischen Betreuung und Begleitung für 
Krebskranke und ihre Angehörigen 
schaffen. In Soltau und Schneverdin-

gen ist die KSB bereits aktiv. Damit 
sind alle drei Städte im nördlichen 
Heidekreis abgedeckt.

Die Aufgabe der Psychoonkologie 
ist es, für alle Begleitprobleme einer 
Krebserkrankung Hilfen anzubieten. 
Seelische und soziale Belastungen 
sollen in Ergänzung zur hausärztli-

Zwei Jahre nach der Gründung der KBS nun auch in Munster vertreten: 
(von links) Gründungsmitglieder Helmut Kurz und Catrin Ahrens van 
Westen, Erika Wieckhorst vom Café Atempause, Dr. Albrecht Werner, Dr. 
Sirus Adari (OAK) und als Gast Ingolf Grundmann, stellvertretender Bür-
germeister von Soltau. Foto: Carola Werner,

chen Behandlung aufgefangen, mit-
getragen und gelindert werden.

Mit der Diagnose Krebs und ihren 
Folgen leben zu müssen, überfordert 
häufig die Betroffenen, ihre Familien 
und Freunde. Solch ein Schicksals-
schlag ist stets mit viel Ungewissheit 
verbunden und löst Angst und Trauer, 
Hilflosigkeit und Wut aus. Für Betrof-
fene ist häufig der Weg bis nach Sol-
tau schon eine zu große Belastung. 
Deshalb möchten die Verantwortli-
chen der Krebsberatungsstelle Soltau 
auch direkt in der Stadt Munster er-
reichbar sein, so wie schon seit 2017 
in Schneverdingen.

In den Beratungsstellen finden 
Krebskranke und ihre Angehörigen in 
entspannter Atmosphäre individuelle 
Zuwendung bei Einzel-, Paar- und 
Gruppengesprächen. Bei Bedarf 
kommen Mitarbeiter der KSB auch zu 
den Betroffenen nach Hause. Die KSB 
ist mit allen wichtigen medizinischen 
und sozialen Einrichtungen in der Re-
gion vernetzt. Wer Beratung in Mun-
ster im Café Atempause oder zu Hau-
se wünscht, kann sich an Dr. Albrecht 
Werner unter der Rufnummer 0170-
4153591 wenden oder wegen psy-
cho-sozialer Beratung an Catrin Ah-
rens van Westen, Ruf 0151-40441210

Die Krebsberatungsstelle Soltau 
gehört zum gemeinnützigen Onkolo-
gischen Arbeitskreis (OAK) Walsrode 
und wird von Spenden getragen. Wer 
die  Arbeit unterstützen möchte kann 
an den OAK Walsrode, bei der KSK 
Walsrode, IBAN DE92 2515 2375 
0001 3424 50, Stichwort: „KBS Sol-
tau.

Neue Aufgabe  

Annette Krämer ist neue stellvertretende Landesfrauensprecherin des 
SoVD Niedersachsen. Kreisvorsitzender Jürgen Hestermann gratulierte 
der Ahldenerin beim traditionellen Adventsfrühstück der Frauen des SoVD 
Heidekreises mit einem Blumenstrauß. „Unsere Kreisfrauensprecherin 
hat sich durch ihr engagiertes Einsetzen für die Belange der Frauen im 
SoVD über viele Jahre auszeichnen können“, so Hestermann. Krämer  
machte deutlich, dass sie sich auf ihre neue Aufgabe freue. Natürlich gab 
es nicht nur Blumen, sondern auch viel Beifall. Foto: Klaus Müller

präsentiert:

Interessengemeinschaft Handel und Gewerbe Soltau e.V.
Bornemannstr. 12
29614 Soltau

Soltauer Wintervergnügen 

Georges-Lemoine-Platz

29614 Soltau
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ACHTUNG! Ihre SoltauCard muss registriert sein!

www.heidespezialitaeten.de 
Breloher Straße 52  |  29633 Munster  |  Telefon 0 51 92 / 28 08

 
Spezialitäten in der Adventszeit: 
Adventsbraten
gefüllt mit Äpfeln 
und Pflaumen 1 kg 9.95
Nikolaus-Pfanne
mit Pfirsich und 
Mandeln 1 kg 9.90
Schlesische
Kalbs- 
bratwurst 100 g 1.09
Putenschnitzel
auch gewürzt 100 g 1.19

Pökel-Eisbein
 100 g 0.69
...und dazu fertig gekocht:

Sauerkraut
 100 g 0.69
Walnuss- 
Salami 100 g 2.39
Waldorf- 
Salat 100 g 1.39

Neuer Onlineshop: www.fleischerei-munstermann.de

Bitte jetzt schon vorbestellen!
 Frische Puten, Gänse, Enten

  Wildfleisch aus hiesiger Jagd: 
Hirschkalb, Reh, Wildschwein

 Präsentkörbe als Geschenkidee!

Am Mi., den 11.12., kochen wir  

GULASCHSUPPE für Sie!

Mo. 7.00–13.00 Uhr 
Di.–Fr. 7.00–18.00 Uhr, Sa.   7.00–12.00 Uhr

Fleisch und Wurst aus eigener Herstellung seit 1927
Fleis
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CDU-Anträge abgelehnt
Debatten um Hausaufgabenbetreuung und 2.500-Euro-Zuschuss

SCHNEVERDINGEN (mk). Ein-
stimmig verabschiedete der Schne-
verdinger Rat in seiner jüngsten 
Sitzung den Haushaltsplan 2020 
(HK berichtete), zuvor allerdings 
hatte es noch einmal die Haushalts-
reden der Fraktionschefs bezie-
hungsweise Gruppensprecher und  
recht muntere Debatten um den 
einen oder anderen strittigen Po-
sten beziehungsweise Antrag ge-
geben.

SPD-Fraktionschef Rolf Weinreich, 
Sprecher der Mehrheitsgruppe SPD/
Grüne, verwies in seiner Haushalts-
rede darauf, dass die finanzielle Si-
tuation der Stadt „gesund“ sei, auch 
wenn erhebliche Investitionen ge-
plant seien und es daher einen An-
stieg der Schulden gebe. Er führte 
weiter aus, dass die Heideblüten-
stadt trotz durchschnittlichen Hebe-
satzniveaus von 380 Punkten und 
einer unterdurchschnittlichen Fi-
nanz- und Steuerkraft im Vergleich 
zu anderen Kommunen dieser Grö-
ßenordnung im Heidekreis nach wie 
vor gut dastehe. „Das zeigt, dass 
unter anderem die Entscheidung, im 
Jahr 2016 die Hebesätze anzupas-
sen, absolut richtig war“, meinte 
Weinreich. Im Haushalt 2020 seien 
zahlreiche Ziele der Mehrheitsgrup-
pe wiederzufinden. Allerdings sei nun 
so langsam die „Luft aus dem Haus-
halt raus“, aus der „schwarzen Null“ 
könne schon bald eine „graue Null“ 
werden. Deshalb müsse die Stadt die 
freiwilligen Leistungen im Blick be-
halten. Ohne Deckungsvorschläge 
seien hier weitere Ausgaben einfach 
nicht drin. „Immer wieder draufsat-
teln ist nicht möglich“, betonte  der 
Gruppensprecher. 

CDU-Fraktionsvorsitzender Dr. 
Karl-Ludwig von Danwitz sprach zu-
nächst einen Dank an die Steuerzah-
ler aus, „die es mit ihrem Geld mög-
lich machen, dass wir unsere Stadt 
voranbringen können. Es wurde ein 
ausgeglichener Entwurf vorgelegt - 
und das begrüßen wir“, sagte der 
Christdemokrat. Er sprach von einer 
„konstruktiven Zusammenarbeit“, so 
mache „kommunale Selbstverwal-
tung Spass.“ Der Haushalt sei reali-
stisch geplant, auch die Einnahme-
prognosen seien nachvollziehbar. 
Wie zuvor auch Weinreich begrüsste 
von Danwitz die geplanten Investitio-
nen der Stadt in Kitas, Schulen, Feu-
erwehren und weitere wichtige Bau-
vorhaben. „Wer in die Zukunft inve-
stieren will, muss bei den Kindern 
anfangen“, hob der Fraktionschef 
hervor. Er stellte zudem zwei Anträge 
zum Haushalt, die die CDU-Fraktion 
bereits nach ihrer Haushaltsklausur 
angekündigt hatte. Zum einen forde-
re die Union einen Zuschuss in Höhe 
von 2.500 Euro für das gemeinnützi-
ge Angebot Schaukelstuhl des Ver-

eins zur Pflege Hilfsbedürftiger, zum 
anderen zusätzliche 23.000 Euro ab 
August 2020, um damit eine zusätz-
liche Kraft für die Hausaufgabenbe-
treuung im Ganztagsbereich der vier 
Grundschulen zu finanzieren. 

„Für 2020 haben wir noch einen 
ausgeglichenen Haushalt vorgelegt 
bekommen - und der Schuldenstand 
ist noch relativ niedrig“, so Grünen-
Fraktionsvorsitzender Markus Neu-
efeind. Doch zeigten die Prognosen, 
dass es immer schwieriger werde,  
eine solide Haushaltspolitik zu be-
treiben. Neuefeind: „Wir alle als Rat 
und Verwaltung der Stadt Schnever-
dingen werden uns in den nächsten 
Jahren einige Gedanken machen 
müssen über die zukünftige finanzi-
elle Ausgestaltung der Stadt Schne-
verdingen. Was können und wollen 
wir uns leisten und wie finanzieren 
wir es, um dem Auftrag der Bürger 
Schneverdingens gerecht zu wer-
den?“ Die Grünen seien der Mei-
nung, „dass dieser Haushalt einen 
guten Kompromiss zwischen dem 
finanziell vertretbaren und dem, was 
wünschenswert ist, darstellt.“

Jürgen Schulz von der Schnever-
dinger Wählergemeinschaft (SWG) 
als Sprecher der Gruppe Liberale 
Schneverdinger Wähler (LSW), der 
neben ihm auch Fritz-Ulrich Kasch 
(FDP), Frank Horn (freies Mandat) 
und René Zahlmann (LKR) angehö-
ren, machte deutlich, dass die Grup-
pe LSW dem Haushalt ebenfalls 
zustimmen werde. Der Ergebnis-
haushalt sei ausgeglichen, es gebe 
keine Kürzungen bei den freiwilligen 
Leistungen und keine Steuererhö-
hungen. Auch die Investitionen in 
Kitas, Schulen und Feuerwehren tra-
ge die Gruppe mit. Im Zuge der jüng-
sten Debatten in den Fachausschüs-
sen habe er inzwischen aber das 
Gefühl, so Schulz, dass die Mehr-
heitsgruppe „Basta-Politik“ betreibe, 
wenig Bereitschaft zum ergebnisof-
fenen Gespräch zeige. Er appellierte 
an die Mehrheitsgruppe, „künftig auf 
solche Machtspielchen zu verzich-
ten.“

Und die beiden Anträge der CDU? 
Weinreich kündigte an, dass die 
Mehrheitsgruppe SPD/Grüne beide 
Anträge ablehnen werde. Ein Zu-
schuß für den Verein zur Pflege für 
das Seniorenzentrum Schaukelstuhl 
falle in den Bereich der  Wirtschafts-
förderung, zumal kein Antrag für den 
„ideellen Bereich“ vorliege. Zusätzli-
ches Geld für eine weitere Kraft zur 
Hausaufgabenbetreuung im Grund-
schulbereich  trage die SPD ohne 
Gegenfinanzierung ebenfalls nicht 
mit. „In unserem Antrag vom 22. No-
vember 2019 haben wir deutlich ge-
macht, dass die zusätzliche Haus-
aufgabenbetreuung dann eingerich-

tet wird, wenn das Land die Kosten 
für die Schulsozialarbeit - wie an 
vielen niedersächsischen Grund-
schulen - übernimmt“, machte Wein-
reich deutlich. Das Argument der 
CDU, die zusätzliche Kraft sei den 
Eltern im Zuge der Diskussionen um 
die Abschaffung des pädagogischen 
Mittagstisches versprochen worden, 
wies er zurück. Auch Neuefeind und 
Bürgermeisterin Moog-Steffens be-
tonten, dass es keinesfalls entspre-
chende Zusagen gegeben habe. 

Von Danwitz unterstrich im Gegen-
zug, dass die CDU-Fraktion „die 

Kinder und Eltern nicht warten lassen 
will“ und nannte Möglichkeiten zur 
Gegenfinanzierung. Das aber nützte 
nichts. Für den Antrag in Sachen 
Hausaufgabenbetreuung stimmten 
lediglich zehn Christdemokraten, 16 
Sozialdemokraten beziehungsweise 
Grüne votierten dagegen, die vier 
Ratsherren der Gruppe LSW enthiel-
ten sich der Stimme. Für den Antrag 
auf den 2.500-Euro-Zuschuß für das 
Seniorenzentrum Schaukelstuhl 
stimmten ebenfalls nur die Christde-
mokraten, die Ratsmitglieder der 
Mehrheitsgruppe und LSW stimmten 
dagegen.

Rund um die Schule
Weihnachtsmarkt in Bispingen

BISPINGEN. Bald ist wieder Zeit 
für den Weihnachtsmarkt in Bispin-
gen - Gewerbeverein, Gemeinde und 
Schule hoffen am Samstag, dem 7. 
Dezember, von 14 bis 20 Uhr und 
Sonntag, den 8., von 14 Uhr bis 18 
Uhr auf viele Besucher.

Traditionell wird es am zweiten Ad-
ventswochenende weihnachtlich 
rund um die Bispinger Schule: Im 
Gebäude bieten Kunsthandwerker 
ihre Waren an, in der Pausenhalle 
organisiert der Elternverein wieder 
eine Cafeteria. Auch einige Schul-
klassen beteiligen sich mit Ständen 

oder anderen Aktionen an dem bun-
ten Weihnachtsmarkt. Kulinarisch 
interessant wird es auch auf dem 
Schulhof: Neben dem Karussell gibt 
es verschiedene Stände, die Essen 
und Getränke anbieten. Im Küster-
haus können Besucher sich an Auf-
führungen der verschiedenen Schul-
klassen erfreuen. Und natürlich wird 
auch der Weihnachtsmann an beiden 
Tagen zu Besuch kommen.

Außerdem wird am Sonntag Wit-
tich Wolf das Publikum als Walking 
Act und zusätzlich mit einer Bühnen-
show verzaubern. 

Am Sonntag wird Wittich Wolf das Publikum als Walking Act und zusätz-
lich mit einer Bühnenshow verzaubern.   

„Singer & Songwriter“
Zwei Musiker in der FZB auf der Bühne

SCHNEVERDINGEN. Eine „Singer 
& Songwriter Night“ mit Tom Klose 
und Dennis Samel-Martens steht am 
7. Dezember um 20 Uhr im Jugend-
bereich der Schneverdinger Freizeit-
begegnungsstätte (FZB) auf dem 
Plan. Einlass ist um 19.30 Uhr, Beginn 
um 20 Uhr. Es wird Eintritt erhoben, 
der für Jugendliche reduziert ist. Das 
FZB-Helferteam bietet Snacks und 
Getränke an.

Tom Klose hat beim Konzert in der 
Heideblütenstadt seine neue CD mit 
im Gepäck. „Gefühl über Kalkül“ - so 
lautet das Motto des Sängers und 
Songwriters aus Hamburg. Und 
„Echoes“ heißt sein neues Album, mit 
dem ihm ein eleganter musikalischer 
Spagat zwischen Indie à la Radiohead 
und Pop à la John Mayer gelingt.  Er 
bleibt dabei aber weiterhin dem klas-
sischen Songwriting aus dem Folk-
Genre treu, dass Hörer von seinen drei 
vergangenen Veröffentlichungen ge-
wohnt sind. Nach einem Album, zwei 
EPs und mehr als 600 Auftritten, unter 
anderem im Vorprogramm von Ed 
Sheeran, Tim Bendzko, Bernhoft und 
Wallis Bird, begann vor zwei Jahren 
die Arbeit am zweiten Album. Der ge-
bürtige Flensburger hat seine neue 
Platte nicht nur selbst geschrieben, 
arrangiert und produziert, sondern 
auch mit Hilfe eines Crowdfundings 
finanziert. Der Titel „Echoes“ bezieht 
sich auf die Geister der Vergangen-
heit, die wie längst verklungene Töne 
in die Gegenwart nachhallen. 

Dennis Samel-Martens aus Fintel 
ist ein Newcomer in der Singer-Song-
writer-Szene, sagt über sein neues 

Album mit dem Titel „So weit“: „Ge-
fühle, Emotionen und Erfahrungen 
von meiner ersten Gitarrenmelodie 
vor zehn Jahren bis heute. All das und 
so viel mehr steckt in diesem Album. 
Getragen von Songs, die ich innerhalb 
dieser Jahre geschrieben habe und 
die mich schon fast mein halbes Le-
ben begleiten. Ich bin stolz, dieses 
Werk nun mein erstes eigenes Album 
nennen zu können. Von Anfang bis 
Ende habe ich alles selbst geschrie-
ben, komponiert und aufgenommen. 
Mir war wichtig, es so persönlich wie 
möglich zu gestalten und mit den Er-
fahrungen und der Leidenschaft der 
vergangenen zehn Jahre eine ganz 
besondere Erinnerung zu erschaffen.“ 
Sein Album wird ab 20. Dezember 
erhältlich sein. 

Live in der FZB: Tom Klose, der schon im Vorprogramm von Ed Sheeran, 
Tim Bendzko, Bernhoft und Wallis Bird aufgetreten ist. 

Dennis Samel-Martens.

Geschlossen
MUNSTER. „Das Rathaus, das 

Bürgerhaus und die Munster Touri-
stik bleiben am Dienstag, dem 10. 
Dezember, ab 14.30 Uhr wegen einer 
Personalversammlung geschlos-
sen.“

Ratssitzung
MUNSTER. Zur nächsten öffentli-

chen Sitzung kommt der Stadtrat   
Munster am Donnerstag, dem 5. De-
zember, um 19.30 Uhr im Saal der  
Stadtbücherei zusammen. Die Ta-
gesordnung ist im Bürgerinformati-
onssystem unter www.munster.de 
veröffentlicht. 

Alkohol
SOLTAU. Die Polizei in Soltau kon-

trollierte nach einem Hinweis aus der 
Bevölkerung am Sonntagabend, ge-
gen 21.15 Uhr, am Landolfdamm 
einen Fahrradfahrer. Der Soltauer 
„pustete“ 2,42 Promille. Eine Blutent-
nahme und ein Strafverfahren sind 
die Folge.

DRK-Advent
WIETZENDORF Das Deutsche 

Rote Kreuz, Ortsverein Wietzendorf, 
lädt zu seinem diesjährigen Advents-
nachmittag am Samstag, dem 7. 
Dezember, um 15 Uhr, im Hotel Hart-
mann ein.

t+t Markt Christiansen
Celler Straße 105 | 29614 Soltau
www.ttmarkt.de

Individuelle Beratung und Aufmaß kostenlos bei Ihnen zu Hause!PLISSEES | ROLLOS | JALOUSIEN 

Sie erhalten 30% Rabatt auf die

                  

30%
RABATT AUF

SONNENSCHUTZ

NACH MASS

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2019
am Freitag, den 20. 12. 2019, Beginn 12.00 Uhr,

Ort: Vitadrom in der Soltau Therme, im Kursraum

Tagesordnungspunkte:
1. Begrüßung
2. Bericht des Vorstandes
3. Wasserkurse
4. Sonstiges

Anträge zur Jahreshauptversammlung können bis zum 
19. 12. 2019 an den Vorstand, Mühlenweg 17, 29614 Soltau, 

gerichtet werden.
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Autobiographie entdeckt
Neues Buch: Das Leben der Tochter des Heidepastors Wilhelm Bode

SCHNEVERDINGEN (mk).  „Meine 
Lebensgeschichte“ - so lautet der 
Titel einer neu entdeckten Autobio-
graphie von Dagmar Schild, gebo-
rene Bode, Tochter des bekannten 
Heidepastors Wilhelm Bode aus 
Egestorf. Nach langen Recherchen 
und umfangreichen Vorarbeiten ha-
ben die beiden Autoren Manfred 
Heinecker und Heiner Wajemann 
ein Buch veröffentlicht, das interes-
sante Einblicke in das Leben der 
Verfasserin gewährt. Es basiert 
nämlich auf einem Schulheft, in 
dem Dagmar Schild in den 1960er 
Jahren fein säuberlich ihre Erinne-
rungen notiert hat.  Der gebundene 
Band, der 136 Seiten hat,  ist am 6., 
7. und 8. Dezember am Büchertisch 
des Heimatbundes Schneverdin-
gen im Gemeindehaus Mitte im 
Rahmen des Schneverdinger Weih-
nachtsmarktes erhältlich. Außer-
dem wird er am 7. Dezember ab 11 
Uhr in der Schneverdinger Buch-
handlung Vielseitig, Verdener Stra-
ße 1, vorgestellt. 

Die Veröffentlichung dieses Buches 
wurde durch den Mitherausgeber 

Heimatbund Schneverdingen und 
durch die Unterstützung von Spon-
soren möglich. Die Autobiographie 
hat sich, so die Autoren, „als eine 
reiche Quelle an Informationen über 
die Kinderjahre von Dagmar Bode im 
Heidedorf Egestorf oder die Schul-
jahre bei den Großeltern in Lettland/
Kurland in der zweiten Hälfte des 19. 
Jahrhunderts erwiesen.“ 

In ihren Erinnerungen geht die Ver-
fasserin, 1889 im Kaiserreich als Dag-
mar Bode geboren und 1982 als 
Witwe Dagmar Schild in der Bundes-
republik verstorben, auch auf die 
Schönheit und den Erholungswert 
der Lüneburger Heide ein. „Die Me-
moiren dieser klugen, selbstbewus-
sten, ökologisch wachen, sprachbe-
gabten, engagierten und patenten 
Frau führen hinein in die Urgründe des 
des Vereins Naturschutzpark und in 
das elterliche lutherische Pfarrhaus 
zu Egestorf“, erläutern die beiden 
Autoren. 

Vater und Mutter der Verfasserin 
stammten aus sehr verschiedenen 
Traditionen. Heidepastor Wilhelm Bo-
de aus Lüneburg hatte nicht nur evan-
gelische Theologie studiert, sondern 
sich auch im Yellow Stone Park in den 
Vereinigten Staaten von Amerika in-
tensiv mit dem Naturschutzgedanken 
befasst. Er wurde aufgrund seiner 
Liebe zur Heide und zur Natur der 
Begründer des Naturschutzparks mit 
den Kernbereichen Wilseder Berg 
und Totengrund. Mutter Iraida Fa-
dejew, genannt Raja, war als Balten-
deutsche im damaligen kurländi-
schen Mitau, heute Jelgava in Lett-
land, groß geworden. 

Die persönlichen, zeitgeschichtlich 
spannenden Ausführungen von Dag-
mar Schild thematisieren ihre erfüllte 
Kindheit im Egestorfer Pfarrhaus, die 
Zeit ab dem sechsten Lebensjahr bei 
der Großmutter in Mitau/Kurland, ihr 
Lehrerseminar in Hannover vor dem 

Präsentiert das neue Buch: Manfred Heinecker aus Schneverdingen, 
einer der beiden Autoren. Foto: mk

Dagmar Schild, geborene Bode.

Ersten Weltkrieg und die Beziehun-
gen zwischen Heide und Baltikum. 
Ferner schreibt sie über die beiden 
Weltkriege und deren Folgen, ihre 
persönlichen Erfahrungen in Schne-
verdingen im Doktorhaus und die Ehe 
mit dem doppelt so alten Arzt Dr. Ot-
to Schild. Auch persönliche Schick-
salsschläge in den Wirrnissen des 20. 
Jahrhunderts kommen zur Sprache. 
Leserinnen und Leser erfahren etwas 
über das Selbstverständnis einer 
selbständig denkenden und in ihrer 
Zeit selbstbewusst lebenden Frau. 

Die Familien Bode und Schild fan-
den auf dem neuen Friedhof in 
Schneverdingen ihre letzte Ruhestät-
te. Laut Heinecker und Wajemann 
stelle die Autobiographie für künftige 

Generationen einen Quellentext und 
eine  „historische Fundgrube“ dar, 
„sowohl für die Lokalgeschichte der 
Lüneburger Heide  als auch für welt-
geschichtliche Kontexte zwischen 
Lettland, Hamburg/Altona, Afrika,  
Guatemala und Egestorf, Wilsede 
und Schneverdingen.“

Das Buch in hochwertiger Aufma-
chung (ISBN 978-3-96045-066-5), 
das in einer Auflage von 300 Exem-
plaren erschienen ist, enthält zahlrei-
che und bislang noch nie veröffent-
lichte Fotos und Abbildungen. Es ist 
in den hiesigen Buchhandlungen   
sowie beim Verlag Atelier im Bauern-
haus, Wolf-Dietmar Stock, 28870 
Fischerhude, Telefon (04239) 1238, 
erhältlich.

Flohmarkt
NEUENKIRCHEN. Zum großen 

Flohmarkt lädt die Agentur Apel für 
Sonntag, den 8. Dezember, in die 
Schützenhalle in Neuenkirchen ein. 
Dort kann in entspannter Atmosphä-
re nach Herzenslust gefeilscht und 
gestöbert werden. Anmeldungen 
nimmt die Agentur Apel unter Ruf 
(05195) 972354 entgegen.

Konzertfahrt
SOLTAU. Der Aktive Frauenkreis 

Soltau fährt am Samstag, dem 7. 
Dezember, zum Weihnachtskonzert 
nach Bremen. Der Bus fährt um 
11.45 Uhr ab Bahnhof und 12.45 Uhr 
ab Alte Reithalle.

Erkrankt
SCHNEVERDINGEN. Das für das 

zweite Adventswochenende geplan-
te Weihnachtsmärchen der Calluna-
Bühne „Fröhliche Weihnachten, Mr. 
Scrooge“ in Schneverdingen muss 
aus gesundheitlichen Gründen eines 
Hauptdarstellers ausfallen. Bereits 
gekaufte Tickets werden in der Kul-
turStellmacherei zu den bekannten 
Öffnungszeiten erstattet. 

Besonders
NEUENKIRCHEN. „Strahle Licht in 

diese Welt“ - Unter diesem Motto 
steht ein Abendgottesdienst am 
Sonntag, dem 8. Dezember, um 18 
Uhr. Die evangelisch-lutherische Kir-
chengemeinde Neuenkirchen lädt 
dazu in die St. Bartholomäuskirche 
ein. Ein Teil des Gottesdienstes wird 
draußen gefeiert - in einem beson-
deren Licht.

Ausschuss
WIETZENDORF. Die nächste öf-

fentliche Sitzung des Ausschusses 
für Zentrale Finanzleistungen findet 
am des Wietzendorfer Gemeinderats 
steht am morgigen Donnerstag, dem 
5. Dezember, um 19 Uhr im Sitzungs-
saal des Rathauses auf dem Plan.

Inh. Claudia Sonnwald 
Breloher Str. 50 · Munster · Tel. 05192 1349026

kaiserhof@sonnwald-munster.de

Hotel  •  Café  •  Bistro

Familienfeiern 
in stilvoller, eleganter 

Atmosphäre 
Für alle Familienfeiern  

bieten wir Räumlichkeiten  
bis zu 60 Personen an.  

Für  # Geburtstage 
# Taufen 
# Versammlungen 
# Trauerfeiern

Ausführliche Planung in  
einem persönlichen Gespräch.

Steffi Lüters
Visselhöveder Straße 14

29683 Dorfmark
Telefon (05163) 352 · Fax 290255

Frische
Weihnachtsgänse

Weidehaltung
aus eigener
Aufzucht

Bestellen
Sie jetzt!
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Rund um die Kirche
Snevern Wiehnachtsmarkt startet am Freitag

Besucher haben die Möglichkeit ei-
nes Rundganges. Der Markt ist über 
vier Zugänge zu erreichen und bietet 
mehr Platz für ein geselliges Beisam-
mensein und für das Stöbern an den 
verschiedenen Ständen.

Ein Konzert der „Nordic Women“ 
präsentiert der Kulturverein am Frei-
tag um 19 Uhr in der Peter-und-Paul-
Kirche. Es wird Eintritt erhoben. Am 
Samstag um 14.30 Uhr spielt dort 
auch „New Culture“, die Band des 
Schneverdinger Kulturvereins, stim-
mungsvolle Lieder. Der Eintritt ist frei. 
Und am Sonntag gibt es ein Konzert 
zum Abschluss mit Sibylle Kynast 
und Ensemble um 17 Uhr in der Ei-
ne-Welt-Kirche mit Liedern verschie-
dener Kulturen zur Weihnachtszeit. 
Auch hier ist der Eintritt frei. Außer-
dem laden die Schneverdinger Land-
frauen an allen drei Tagen in das 
Landfrauen-Café ins Gemeindehaus 
mit ausreichend Sitzgelegenheiten 
ein. Für kleine Besucher wird hier 
auch ein Adventsbasteln angeboten. 

SCHNEVERDINGEN. Rund um die 
Peter-und-Paul-Kirche läuft von Frei-
tag, dem 6., bis Sonntag, den 8. De-
zember, wieder der Snevern Wieh-
nachtsmarkt mit dem Handels- und 
Gewerbeverein Schneverdingen als 
Veranstalter.

Am Freitag um 14 Uhr wird der 
Markt mit dem traditionellen Rund-
gang eröffnet. Zahlreiche Aussteller, 
Vereine und Verbände laden an allen 
drei Tagen zu einem Spaziergang 
durch die Weihnachtsstadt Schne-
verdingen. Neben Heißgetränken, 
größtenteils wie gewohnt für den 
guten Zweck, dürfen sich die Besu-
cher auch auf Kulinarisches freuen. 
Wer noch auf der Suche nach einem 
passenden Weihnachtsgeschenk ist, 
hat an den Ständen der Kunsthand-
werker, Kerzenzieher und Schmuck-
anbieter die freie Auswahl. Der Markt 
wird in diesem Jahr rund um die 
Peter und Paul Kirche aufgebaut. Die 
Kirche rückt damit stärker in den Mit-
telpunkt der Veranstaltung und die 

Liedervielfalt der Kulturen

Passend zur Vorweihnachtszeit präsentiert Sibylle Kynast mit ihrem Ensemble ihr neues Album mit der „Lie-
dervielfalt der Kulturen zur Weihnachtszeit“. Lieder aus Deutschland, Spanien, Galicien, Frankreich, Polen, 
Finnland, Norwegen und Lateinamerika erklingen am 2. Advent um 17 Uhr in der Eine-Welt-Kirche in Schne-
verdingen als harmonischer Abschluss des Schneverdinger Weihnachtsmarktes. Dank kurzer Anmoderationen 
kann das Publikum in die fremdsprachlichen Inhalte eintauchen, sie besser verstehen und genießen. Sibylle 
Kynast begann ihre Karriere als Sängerin bei den „City Preachers“ neben Alexandra, Inga Rumpf und Udo 
Lindenberg. Seit 2009 tritt sie als Solistin mit eigenem Ensemble auf. Ihr Repertoire ist inspiriert von folklori-
stischen Klängen und Gesängen, die seit ewigen Zeiten die Geschichten des Lebens über Liebe, Sehnsucht, 
Trauer und Leid erzählen. Ihre besondere musikalische Liebe gilt den jiddischen, den ladinischen, den latein-
amerikanischen und den osteuropäischen Liedern, die sie mit ihrer dunklen, ausdrucksstarken Stimme ein-
fühlsam interpretiert. Mit ihren Liedern in Ladino, der Sprache, die die Juden im maurischen Spanien gespro-
chen haben, möchte sie auf eine Zeit aufmerksam machen, in der Juden, Christen und Moslems friedlich 
miteinander lebten. Begleitet wird sie von Horst Memmen, Gitarre, Paul Rudolf, Kontrabass, und Sorin Ferat, 
Geige. Der Eintritt ist frei, um eine Spende wird gebeten. Das Konzert am 8. Dezember wird unterstützt von 
der Kreissparkasse Soltau.  Foto: Paul Rudolph, Fotodesign

Adventskonzert in St. Stephanus
MUNSTER. Gemeinsam laden die 

Panzerlehrbrigade 9 und die evange-
lisch-lutherische Militärkirchenge-
meinde St. Stephanus Munster am 
Montag, den 9. Dezember, zum jähr-
lichen Adventskonzert ein. In besinn-
licher Atmosphäre stimmt die Kam-
mermusikbesetzung des Heeresmu-
sikkorps Hannover ab 19 Uhr die 

Zuhörer mit klassischen Weih- 
nachtsliedern und moderneren Stü-
cken wie „Winter Wonderland“ von 
Felix Bernard oder „In der Weih-
nachtsbäckerei“ von Rolf Zuckowski 
auf das bevorstehende Weihnachts-
fest ein. Abgerundet wird das musi-
kalische Programm mit dem bekann-
ten Lied „Stille Nacht“ von Franz 

Xaver Gruber, bevor gemeinsam 
„Tochter Zion“ von Friedrich Heinrich 
Ranke angestimmt wird. Im An-
schluss an das Konzert sind alle Be-
sucher zu einem Empfang eingela-
den, um den Abend gemeinsam 
ausklingen zu lassen. Der Eintritt zum 
Konzert ist kostenlos; Einlass ab 
18.30 Uhr.

Geschädigter?
FASSBERG. Am Freitag, dem 22. 

November, gegen 10.30 Uhr, kam es 
auf dem Edeka-Parkplatz in Faßberg 
zu einem Verkehrsunfall. Die 71jäh-
rige Verursacherin hat beim Auspar-
ken ihres hellblauen Ford Fiesta zu-
nächst wahrgenommen, dass sie 
sehr dicht an den neben ihr parken-
den braunen Pkw (Marke und Kenn-
zeichen unbekannt) gekommen ist. 
Zuhause hat sie dann einen Schaden 
an ihrem Pkw festgestellt und den 
Sachverhalt der Polizei gemeldet. Es 
ist davon auszugehen, dass es zu 
einem Zusammenstoß gekommen ist 
und dass daher auch das neben ihr 
parkende Auto an der rechten Seite 
beschädigt worden sein müsste. Bis-
her konnte der braune Pkw noch 
nicht ermittelt werden. Der Halter des 
Wagens sowie Zeugen des Vorfalls 
werden gebeten, sich bei der Polizei 
in Faßberg unter Ruf (05055) 234 zu 
melden.

Anfrage
SOLTAU. Mit einem Antrag und 

einer Anfrage wartet die AfD-Fraktion 
im Soltauer Rat auf. In der Anfrage 
geht es um die Situation an Soltauer 
Grundschulen und eventuelle Prob-
leme. Hier möchte die Fraktion ne-
ben der Anzahl der Erstklässler ins-
gesamt auch die der „sprachbedürf-
tigen“ Kinder sowie unter letzteren 
der Kinder mit Migrationshintergrund 
erfahren. Die Anfrage zielt darüber 
hinaus auf die Anzahl der Inklusions-
schüler und der Sozialarbeiter. Ab-
gefragt wird dar über hinaus die Un-
terrichtsversorgung sowie die Zahl 
der Wiederholer in den Klassen eins 
bis vier. Um ein ganz anderes Thema 
geht es im Antrag: Hier möchte die 
AfD-Fraktion geprüft haben, ob 
NAV-Lampen eine günstigere Alter-
native zur LED-Technik, etwa bei der 
Straßenbeleuchtung, sein könnten. 
In ihrer Begründung führt die Frak-
tion mehrere fachliche Gründe an, 
aus denen Natriumdampf-Hoch-
drucklampen der LED energetisch 
ebenbürtig seien.

Begeisterte 
Anwenderstimmen:

„Hatte eigentlich schon aufge-
geben und wollte keine Creme 
mehr ausprobieren, da es bisher 
nur teure Angebote ohne Wir-
kung gab. Aber schon nach dem 
ersten Auftragen von Deruba 
war ich positiv überrascht. Dan-
ke für dieses Produkt. Ich kann 
es wirklich weiterempfehlen.“ 
(Brigitte F.)

„Bin sehr zufrieden, deckt die Rö-
tungen gut ab und die Gesichts-
haut wirkt trotzdem noch sehr 
natürlich.“ (Petra K.)

Gesichtsrötungen?
Eine Spezialcreme begeistert Anwenderinnen

Gesichtsrötungen sind o� nur 
ein kosmetisches Problem, 
aber dennoch sehr belastend. 
Betro�ene fühlen sich un-
wohl, viele trauen sich ohne 
Make- up kaum noch unter 
Leute. Doch eine Spezialcreme 
bietet eine e�ektive Lösung.

So entstehen die störenden 
Gesichtsrötungen

Ungesunde Lebensweise, 
Veranlagung, Stress, extreme 
Temperaturschwankungen 
oder UV- Strahlung: All das 
kann dazu beitragen, dass 
die Äderchen im Gesicht 
stärker durchblutet werden 
und rötlich durch die Haut 
schimmern. Die Folge: Ge-
sichtsrötungen entstehen. Mit 
zunehmendem Alter wird die 
Haut dünner, die Gefäße da-
durch noch sichtbarer. Was 
tun? E�ektive Hilfe kommt 
aus der Dermo- Kosmetik: 
Experten haben für Men-
schen, die unter Hautrötun-
gen leiden, eine Spezialcreme 
namens Deruba entwickelt 
(Apotheke). 

Spezialcreme überzeugt 
sofort und längerfristig

Deruba überzeugt mit ei-
nem sofort sichtbaren Er-

gebnis: Nach Au�ragen der 
Creme verschwinden die Ge-
sichtsrötungen umgehend. 
Der Grund sind die in Deruba 
enthaltenen mikroverkap-
selten Pigmente. Sie geben 
bei Hautkontakt direkt feins-
te Farbpigmente frei. Diese 
passen sich dem individuel-
len Hautton an und kaschie-
ren die Rötungen sofort. Für 

eine längerfristige Milderung 
sorgt der in der Deruba- 
Formel enthaltene Aktivsto� 
α- Bisabolol. Genial: Dank der 
Lichtschutz�lter- Kombination 
mit LSF 50+ wird ein Großteil 
der UV-Strahlung geblockt 
und somit der Entstehung 
neuer Hautrötungen entge-
gengewirkt. Zudem benöti-
gen Anwender keine extra 

Tages creme oder Make- up 
mehr – die Spezialcreme er-
setzt beides!

Das sagt der Derma- Experte
„Die Spezialcreme wirkt bei 

Rötungen sofort und länger-
fristig“, stellt Derma- Experte 
Dr. Müller fest. „Ich bin von 
Deruba begeistert, weil es den 
Alltag von Betro�enen enorm 

vereinfachen kann. Bei Be-
darf auf die Haut au�ragen – 
die roten Flecken verschwin-
den sofort. Einfacher geht’s 
nicht!“

(Abbildung Betroffenen nachempfunden, Namen geändert)

Vorher Nachher

Verkalkte Gefäße 
im Alter?

Das sollten Sie wissen!
Erhöhte Cholesterinwer-
te sind ein Risikofak-
tor für Herz- Kreislauf- 
Erkrankungen. Genial: 
Forscher haben einen 
natürlichen Cholesterin- 
Senker namens Beta- 
Glucan entdeckt, der 
nachweislich das Blut-
cholesterin reduziert* 
(enthalten in Mindalin 
Komplex 26)! Diesen 
Cholesterin- Senker kom-
binierten Wissenschaftler 
mit 25 weiteren wichtigen 
Bausteinen, z. B. Kalium 
für einen normalen Blut-
druck und Thiamin für eine 
gesunde Herzfunktion. 
Das Ergebnis: ein einzig-
artiger Mikro- Nährstoff- 
Drink namens Mindalin 
Komplex 26. Exklusiv in 
Ihrer Apotheke erhältlich.

*Hafer- Beta- Glucan reduziert nachweislich 
den Cholesteringehalt im Blut. Das Senken 
des Cholesterinspiegels kann das Risiko für 
die koronare Herzerkrankung reduzieren. Die 
positive Wirkung stellt sich bei einer tägli-
chen Beta- Glucan- Aufnahme von 3 g ein. • 
www.mindalin.de

Für Ihren Apotheker:
Mindalin Komplex 26 

(PZN 13169019) 
Unser 

Geschenk- Tipp 
zu Weihnachten

Für Ihren 
Apotheker:

Deruba
(PZN 11008068) 
www.deruba.de

(PZN 13169019) 

Gesundheit ANZEIGE
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Nordmann Stck. 15.- bis 35.- 
Blautanne Stck.  15.- 

Verkauf am 7. + 8. Dezember und vom 12. bis 23. Dezember 2019 

Wochenendverkauf von:

Soltau-Ahlften, Vor den Höfen an der B3.
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Verlagssonderveröffentlichung

Anregungen, Ideen und
Geschenktipps zum Weihnachtsfest

Wünsch
Dir was

Perlen schmücken jede Frau!

Farbzauber für die eintönige Winterzeit

Perlenschmuck feiert seit Jah-
ren ein großes Revival. Selbst 
Modedesigner bringen ihn auf 
den Laufsteg. Vorbei sind die Zei-
ten, als Fashionistas bei Perlen 
unweigerlich an biedere Damen 
und höhere Töchter dachten. 

Für jede trendbewusste Frau - 
sei es im Business, in der Freizeit 
oder privat - ist es heute ein 
Muss, Perlen zu tragen, die sie 
nach Lust und Laune kombinie-
ren kann. Denn Perlen sind ein 
Juwel der Natur, die der Trägerin 
ein unvergleichbares Gefühl ge-
ben. Schon die ewige Rebellin 
Coco Chanel wusste bereits im 
vorigen Jahrhundert das brave 
Image der schimmernden Mee-
resschönheiten aufzubrechen 
und sich selbst und ihre Modelle 
mit überlangen echten und auch 
unechten Perlenschnüren üppig 
zu behängen.

Designer interpretieren klassi-
sche Gestaltungsgrundsätze 

heute viel freier und sprechen 
mit ihren Entwürfen auch ganz 
neue Zielgruppen an. Schmuck-
designer nutzen nahezu uner-
schöpfliche Gestaltungsfreiräu-
me, indem sie edle Perlen in all 
ihren vielfältigen Farben, Formen 
und Größen mit anderen Materi-
alien kombinieren. Im Mix mit 

Gold, Silber, Platin, Edelsteinen, 
Strass oder auch Holz, Leder 
oder Makramee entstehen fri-
sche und innovative Stücke, die 
sich unendlich miteinander kom-
binieren lassen. Erlaubt ist, was 
gefällt und den jeweiligen Look 
der Trägerin unterstreicht. Als 
modernes Must-have tragen 

Frauen jeden Alters den zeitlosen 
Schmuck leger-chic zur Jeans 
und T-Shirt, veredeln damit einen 
eleganten Look oder kreieren aus 
einem klassischen Business-Out-
fit am Abend ein aufregendes 
Party-Dress.

Zuchtperlen?
In früheren Zeiten mussten 

Taucher auf dem Meeresgrund 
nach Perlen in Muscheln suchen. 
Für Frauen mit durchschnittli-
chem Einkommen waren diese 
seltenen Schmuckstücke uner-
schwinglich. Erst durch die Per-
lenzucht wurde dieser edle 
Schmuck auch für Normalver-
diener bezahlbar. Je nach Art der 
Zucht wachsen Perlen in den 
unterschiedlichsten Farben, For-
men und Größen. Sie entstehen 
im Inneren einer Perlmuschel - 
gezüchtet von Menschenhand. 
Somit ist jede Perle ein einmali-
ges Naturprodukt.

Sie kommt aus den Regenwäl-
dern Südamerikas und mag es 
warm und tropisch. Die Anthurie 
ist lieblich, faszinierend und auf 
ihre ganz eigene Art und Weise 
extravagant. 

Gerade in  Wintermonaten, in 
denen die Temperaturen in den 
Keller sinken, die Kuscheldecken, 
Lichterketten und Bücher her-
ausgeholt werden und warmer 
Kakao mit Sahne auf der Tages-
karte steht, entpuppt sich diese 
Pflanze Blickfang, der Eleganz 
und Energie ausstrahlt - und 
macht somit auch als hübsches 
Weihnachtspräsent eine gute Fi-
gur. Unter dem botanischen Na-
men Anthurium beweist sich die 

Anthurie als ein vielfältiges 
Prachtstück, das exotische Som-
mertöne und Licht in die dunkle 
Jahreszeit bringt. 

Die kräftigen grünen, lanzet-
tenförmigen Blätter sind neben 
der kleinen, auf einem gelblichen 
Kolben sitzenden Blüten, ihr Er-
kennungsmerkmal.  Auffällig und 
von Vorteil an der Zimmerpflanze 
ist, dass diese ganzjährig blüht - 
denn als tropische Pflanze kennt 
sie keine Jahreszeiten. Das Er-
gebnis: Eine permanente Blätter-
bildung - 365 Tage lang. Das 
dekorative Laub der Anthurie 
unterliegt einem buschigen 
Wachstum - bis zu 80 Zentimeter 
hoch wächst die Pflanze.

Perlenschmuck
ist immer etwas

Besonderes - wie die
Trägerin selbst. 

Werkfoto: Di Perle/Marcus Barthel

Bis zu 80 Zentimeter hoch kann die dekorative, ganzjährig blühen-
de Anthurie werden.                  Werkfoto: Blumenbüro

Sander-Mrowka
Uhren & Schmuck
Verdener Straße 8-10

Schneverdingen
Telefon 05193 7003

Setpreis

€ 399,–

· satiniert 
· vergoldet

Ring

€ 150,–

Kette

€ 195,–

Ohrstecker

€ 95,–

Kuschelfelle
für’s Sofa

Medizinische Felle (Anti-Dekubitus),
Babyschuhe, Babyfelle usw.

Fell-Shop Eggers
Klein-Amerika 137
29649 Wietzendorf

 (0 51 96) 12 39
Mo. bis Sa. von 9 bis 18 Uhr
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Unser 
Geschenketip!

Gutschein von Ihrem

Fahrradfachgeschäft

Unsere Öffnungszeiten
Montag bis Freitag 9 - 12 + 13 - 18 Uhr

Samstag 9 – 13 Uhr (Sa. Okt.–März geschlossen)
29643 Neuenkirchen OT Tewel-Moor
Moorstraße 2 · Telefon 05195 7170

✩

✩

✩

✩

✩
✩

✩
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Puppenhaus voller Leben

Duo für eine schnelle 
Küche voller Ideen

Pferdestall

Gaming-
Maus

Dieses Puppenhaus steckt vol-
ler Leben. Gäste kündigen sich 
mit einem echten Klingeln an der 
Haustür an und können gemein-
sam mit der Familie auf der schö-
nen Dachterrasse entspannen. 

Mit sechs Zimmer-Sets können 
Kinder ihr Traumhaus nach Lust 
und Laune einrichten und dank 
der wieder ablösbaren Etiketten 
immer wieder neu dekorieren. 
Die detailreichen Spielsets von 
Küche über Schlaf-, Wohn- und 
Badezimmer bis zum Jugend- 
und Babyzimmer bieten eine 
große Auswahl an Möbeln und 
Wohnaccessoires. Auch an die 
kleinen Familienmitglieder wur-
de gedacht! Mit einem  Hocker 
kommen auch Kleinkinder ans 
Waschbecken, im Wohnzimmer 
können sie mit dem Schaukel-
pferd spielen und das Baby hat in 
seinem Zimmer nicht nur ein ei-
genes Bettchen sondern auch 

Spaß am Spielbogen und der Mo-
torikwand. Ist das Haus erst ein-
mal fertig eingerichtet, steht die 
erste Geburtstagsparty im Garten 

an. Beim Sackhüpfen und Seil-
springen toben sich die Kinder 
richtig aus und ein lustiger Clown 
sorgt für jede Menge Spaß.

Wer  träumt  nicht  von  einem  
ganz  persönlichen  Assistenten,  
der  in  der  Küche  Arbeit ab-
nimmt, vor neuen Ideen nur so 
sprudelt und alles präzise ab-
wiegt? 

Ein Elektrogerätehersteller hat 
die Antwort parat: Die Kombina-
tion aus einer externen vernetz-
ten Waage und dem intelligen-
ten  Multikocher,  der  Kochan-
fängern  wie  Hobbyköchen  die 
Arbeit erleichtert, sorgt für kuli-
narische Abwechslung in der 
Küche. Für grenzenlose Inspira-
tion verbindet die Waage sich 
mit der Multikochher-App auf 
dem Smartphone oder Tablet. 
Weiß man nicht, was man ko-

chen soll oder möchte  mal  et-
was  Neues  ausprobieren?  Dann  
einfach  den  Kühlschrank  plün-
dern  und vorhandene Lebens-
mittel in der App auswählen und 
abwiegen. Die gewogene Men-
ge wird anschließend über Blue-
tooth auf die App übertragen, 
um sofort passende Rezeptvor-
schläge anzuzeigen. Danach nur 
noch Eines aussuchen und los 
geht’s: Schritt für Schritt führt 
die App besonders anschaulich 
durch die Rezepte. Alle Lieb-
lingsrezepte können direkt von 
der App auf den Multikocher 
übertragen, dort gespeichert 
und bei Bedarf schnell wieder 
gelöscht werden.

Mit sechs Zimmer-Sets können Kinder ihr Traumhaus nach Lust und 
Laune einrichten.  Werkfoto: Playmobil

Waage und Multikocher sind zusammen mit der App ein unschlag-
bares Team.                              Werkfoto: Krups

Die Sonne scheint herrlich warm 
auf die Haut, die Haare flattern 
im Wind - im Galopp geht es auf 
dem Pferderücken über Stock 
und Stein. Mit diesem neuen 
Pferdestall wird kleinen Reite-
rinnen und Reitern Spaß im Mi-
niaturformat geboten.
  Werkfoto: Schleich

Präzise Bewegungen und opti-
male Ergonomie sind zwei wich-
tige Punkte bei einer Gaming- 
Maus. Wenn dazu noch ein an-
passbares Gewichtsmanage-
ment und eine ordentliche DPI-
Zahl kommen, listen sich auch 
schon die wichtigsten Features 
zweier neuer Mäuse eines Her-
stellers auf.  Werkfoto: Hama

Beim Schenken an
 die Gesundheit denken!
Angorawäsche von 10 % Rabatt auf Lagerware
Keilkissen  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . € 14.90
Blutdruckmeßgeräte  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . ab € 29.90
Reisestrümpfe .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . ab € 26.90
Ball-Sitzkissen  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . ab € 29.90
Indoor-Rollator .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . € 149.00

Marktstr. 21 · 29614 Soltau
Telefon (0 51 91) 54 76

Orthopädie-Technik

Das Sanitätshaus

Marktstr. 21 · 29614 Soltau
Telefon (0 51 91) 54 76

Orthopädie-Technik

Das Sanitätshaus

Sanitätshaus

Möhrmann
ORTHOPÄDIETECHNIK · REHATECHNIK

Marktstr. 21 · Soltau ·  05191 5476 · Fax 17476 · sanitaetshaus.moehrmann@t-online.de

Springhorn Reisen
An der Weide 25 a  · 29614 Soltau ·  05191 3816 · Fax 15333
info@reisedienst-springhorn.de · www.reisedienst-springhorn.de

• Keukenhof/Holland • Rostock/Warnemünde 
• Hessen • Rheinsberger Seenkette • Rügen 
• Fehmarn • Rhein/Mosel/Neckar/Main  
• Toscana • Bonn/Konzert
Unser Reisekatalog ist ab Januar erhältlich!

 Vorschau auf unsere  
    Reisen in 2020

Verschenken Sie doch mal 
einen Reisegutschein!
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Die Geschenkidee …mit Restaurantgutscheinen 
für Hauptgerichte zum HALBEN PREIS
in vielen Restaurants in Ihrer Nähe.

Info- & Bestell-Hotline:  0 41 05 - 6 80 40
www.schlemmenundsparen.de

Zu erhalten bei Buchhandlung Hornbostel, Schütte, Pollmann, bei den 
Stadtinformationen und bei vielen teilnehmenden Restaurants  24,90 

Seit 22 Jahren etabliert
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Baumwollpants, Jeans und
Corduroys

Jedes Teil steht für sich und ist 
in der Gesamtheit dennoch 
höchst stringent - zur Wintersai-
son präsentiert ein deutsches 
Herren-Label eine Serie von 
Dressy-Styles, Baumwollpants, 
Jeans und Corduroys, die Indivi-
dualität durch jede Faser atmen 
und dabei tief ins Detail gehen. 

Davon zeugen bunte Knopflö-
cher, umfangreiche Fütterun-
gen, aufwendige Prints, zweifar-
bige Steppungen sowie kontras-
tige Riegel und Bünde ebenso 
wie die innovativen Waschun-
gen, dezenten herbstlichen Co-
lourways und raffinierten 
Check-, Fischgrat-, Streifen- 
und Ton-in-Ton-Strukturmuster. 
Und auch beim Thema Silhouet-

ten legt das Label mit einigen 
Newcomern und Neuinterpreta-
tionen seiner Klassiker nach.

Einmal mehr ganz stark sind 
dabei Modelle mit klassischen 
Strukturmustern, Fischgrat und 
Glenchecks. Besonders edle Ak-
zente sollen hier die bi-elasti-
schen Hosen mit betont ge-
deckten Farben und einem kon-
trastigen Bundband setzen. 
Jeanskult und kein Ende  im De-
nim-Programm für den Winter 
reiht sich ein Highlight an das 
nächste. Veredelt mit einem Ka-
ro-Innenfutter kommt ein um-
fangreich gewaschenes Vel-
vet-Denim- Modell mit beson-
ders weichem Touch & Feel, 
während ein klassischer Button 

Fly-Style die toughe Tradition 
der Jeans als ursprüngliche Ar-
beiterhose mit hochwertigen 
japanischen Raw Selvedge-Qua-
litäten aufgreift und fortführt. 
Neu im Black Denim-Segment 
ist ein Modell mit Teilungsnäh-
ten auf der Frontpartie, das ein-
malig in die Kollektion aufge-
nommen wurde. Ausnehmend 
extravagant und in jeder Hin-
sicht ein One-of-a-Kind De-
nim-Piece: ein Style mit aufwen-
dig gestaltetem Wolfsprint an 
Backlabel und Umschlägen.

Corduroy, der Stoff der Köni-
ge, feiert mit drei Artikeln sein 
Comeback in der Hosen-Kollek-
tion. Neben einem Bestseller aus 
der vergangenen Saison erst-
mals mit dabei: bi-coloured 
Cordpants im klassischen 5-Po-
cket-Look. Absolute Highlights 
sind die Breitcord in edlem Woll-
weiß und die schmal geschnitte-
ne Chinos aus superfeinem Ba-
bycord in hellen Erdtönen.

Jeanskult und kein Ende: Im Denim-Programm für diesen Winter 
finden sich diverse Modelle.  Werkfoto: Alberto

Was passiert beim Check-in und 
bei der Sicherheitskontrolle? 
Wie kommt das Gepäck an Bord? 
Warum fliegt ein Flugzeug? Der 
komplett überarbeitete Band 
der Reihe Wieso? Weshalb? Wa-
rum? „Alles über Flugzeuge“ ge-
währt realistische Einblicke in 
einen modernen Flughafen. Kin-
der ab vier Jahren können die 
Technik, Spezialfahrzeuge und 
Flugzeuge entdecken, sowie die 
Menschen, die in und mit Flug-
zeugen arbeiten. Zahlreiche 
Klappen ermöglichen einen 
spannenden Blick hinter die Ku-
lissen. Für den Band haben die 
Autorin Andrea Erne und der Il-
lustrator Wolfgang Metzger vor 
Ort intensiv recherchiert und 
durften hinter die Kulissen des 
Frankfurter Flughafens sehen. 
Fachberater haben alle Details 
überprüft.

ISBN: 978-3-473-32957-1

Alles über 
Flugzeuge

Musikgenuss

Dieser Kopfhörer mit Noise 
Cancelling ist ein kompaktes 
On-Ear-Modell mit aktiver 
Geräuschunterdrückung. Es 
schafft eine nahezu ge-
räuschlose Kulisse für jede 
Art von Musik und verwan-
delt belebte Bahnhöfe oder 
Cafés in ruhige Umgebun-
gen. Sorgen um den Lade-
zustand des Akkus müssen 
sich seine Träger kaum 
machen - dank bis zu 30 
Stunden kontinuierlicher 
Wiedergabe und einer 
praktischen Schnellla-
defunktion, die den 
Kopfhörer in nur zehn 
Minuten mit drei weite-

ren Stunden Spielzeit er-
frischt.  Werkfoto: Pioneer

Schneverdingen · Bahnhofstraße 45
Telefon 0 51 93 - 9 82 15 11

HUNDEBETTEN
 JETZT 20% REDUZIERT

Gültig bis 11. 12.2019

★

★
★ ★

women

Schneverdingen · Verdener Straße 27 ·  (0 51 93) 12 92

Modehaus

J.C.v.d. Lieth
Adventssamstage bis 16 Uhr geöffnet!

* ausgenommen bereits reduzierte Ware20%*
Rabatt

An den Advents-Sonnabenden bis 16.00 Uhr für Sie geöffnet!

Advent-Angebote 
für Damen & Herren

Einzelteile der aktuellen Winter-Kollektion

jetzt stark reduziert

Bestens  

angezogen

MODE- UND TEXTILHAUS

Schneverdingen, Rotenburger Straße 7
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An allen Adventssamstagen bis 13 Uhr geöffnet!











Unser Geschenktip:

Buchhandlung Schütte
Soltau · Poststraße 22 · Telefon 05191 3448

Lucinda Riley

Die Sonnenschwester Bd. 6 22,00 €
Gregs Tagebuch 14 
Voll daneben! 14,99 €

SHOP
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Großes
Wunschzettel-Gewinnspiel

Diesmal verlosen wir 4 x Einkaufsgutscheine im Wert von 60,- €

Den Teilnahmeschein bitte nur in einem der unten aufgeführten Geschäfte abgeben.

Und so wird’s gemacht:
Die Fragen und die drei Antwortmöglich-
keiten genau durchlesen. Die Buchstaben 
vor den richtigen Antworten der Reihe nach 
in die vorbereiteten Kästchen des 
Teilnahmescheines eintragen.
Bei richtiger Beantwortung aller fünf
Fragen ergibt das Lösungswort einen 
Begriff rund um das Thema Advent.

Übrigens, wer diese Ausgabe des 
Heide Kuriers aufmerksam liest, für den ist 
es ein Leichtes, alle Fragen richtig 
zu beantworten.

Die Gewinner werden 
im Heide Kurier mit Bild vorgestellt.

SOLTAU:

Buchhandlung Hornbostel, Marktstraße 3

Buchhandlung Schütte, Poststraße 22

E-Center Ehlers, Lüneburger Straße 97

Elektro-Rott, Lüneburger Straße 37

Elektro Schlote, Marktstraße 24

Euronics, Am Hornberg 2

Fahrradsport Schulz, Marktstraße 31-33

Fesche Wäsche, Wilhelmstraße 10

Hagebaumarkt, Walter-Müller-Straße 1

Inselmann, Toto-Lotto, Feldstraße 4

Intersport Lange, Marktstraße 5

Jette C., Marktstraße 35

Juwelier Blumberg, Marktstraße 6

Möbelfundgrube, Hubenkamp 1, Wolterdingen

[Nju:s], Marktstraße 4

Sanitätshaus Möhrmann, Marktstraße 21

Springhorn, Brillen-Studio, Neuer Hagen 1

Springhorn, Juwelier, Marktstraße 40

Springhorn-Reisen, An der Weide 25a

Die teilnehmenden Firmen werden gebeten,
die Wunschzettelgewinnscheine

bis zum kommenden Montag, 15 Uhr,
im Verlag des Heide Kuriers

in der Kirchstraße 4 bzw. bis zum
kommenden Samstag, 16 Uhr

bei unseren Kleinanzeigen-Annahmestellen 
abzugeben.

MUNSTER:
Das Lädchen in Munster, Veestherrnweg 12

Edeka-Markt Lüchow, W.-Bockelmann-Straße 60a

Famila-Markt, Kohlenbissener Grund 8

G. Mühe, Schreibwaren & mehr, Veestherrnweg 12

Juwelier Blumberg, Lüneburger Straße 3

Landfuxx, Kohlenbissener Grund 22 - 24

Sanitätshaus Hartig + Kwella, Lüneburger Straße 1

Sichtschmiede, W.-Bockelmann-Straße 23

StarAroma, W.-Bockelmann-Straße 23

Rothmanns Reisewelt, W.-Bockelmann-Straße 52

SCHNEVERDINGEN:
Das Futterhaus, Bahnhofstraße 45

Der Bücherladen Gevers, Bahnhofstraße 4

Edeka Ehlers, Bahnhofstraße 39 - 41

Famila-Markt, Am Vogelsang 12

MB-Outdoor, Bahnhofstraße 11

Möbelh. Brümmerhoff, Verdener Straße 33 - 39

Modehaus J.C.v.d.Lieth, Verdener Straße 27

Sander-Mrowka, Juwelier, Verdener Straße 8 - 10

Schuhhaus Dehning, Am Markt 5

NEUENKIRCHEN:
Edeka Meyer, Visselhöveder Straße 9

WIETZENDORF:
Fahrrad-Scheune, Kampstraße 36

Zastrow - wohnen & mehr, Beekgarten 10

BISPINGEN:
Edeka Ehlers, Hauptstraße 4

Dodt Buch & Papier, Hauptstraße 3

Alles für das Kind, Hauptstraße 9

Abgabeschluß
für die

Teilnahmescheine
ist Samstag,

7. Dez. 2019, 16 Uhr

Bitte
beachten:

Vor- und Zuname

Straße

Ort

Tel.-Nr.

abgegeben bei Fa.

✁

heide kurier
Wunschzettel-

Gewinnspiel

✁

Durch Abgabe des von mir ausgefüllten Teilnahmescheines in einem der teilnehmenden Geschäfte nehme ich am Gewinnspiel teil 
und erkläre mich mit den Teilnahmebedingungen einverstanden. Ich erkläre mich insoweit insbesondere damit einverstanden, dass im 
Falle eines Gewinnes ein Foto mit mir von der Gewinnübergabe und der Nennung meines Namens im Heide Kurier veröffentlicht wird.

Datenschutzhinweis: Die AM-Verlag Andreas Müller KG wird meine im Rahmen des Gewinnspiels angegebenen Daten ausschließlich 
zum Zwecke der Durchführung des Gewinnspiels verarbeiten, sowie für die Gewinnübergabe an das teilnehmende Geschäft in dem ich 
den Teilnahmeschein abgegeben habe, übermitteln. Nach Durchführung des Gewinnspiels werden meine Daten gelöscht.

➊ ➋ ➌ ➍ ➎

Seit wievielen Jahren gibt es den Weihnachtsmarkt in Dorfmark? 

(S) seit 15 Jahren (T) seit 25 Jahren (V ) seit 50 Jahren

Wo ist die Polizeiinspektion Heidekreis seit Dezember aktiv? 

(K) Facebook (L ) Twitter (T ) Instagram

Was hat der Bürgerbus-Verein Schneverdingen jüngst vorgestellt? 

(A ) neue Fahrkarten (I ) neues Fahrzeug (E ) neuen Fahrplan

Was gibt es nicht mehr auf dem Nikolausmarkt Munster? 

(R ) Pappbecher  (M ) Lebkuchenherzen (N ) Bratwürste

Wo demonstrierte „Fridays for Future“ am vergangenen Freitag? 

(P) Soltau (N ) Schneverdingen (S ) Munster

➊

➋

➌

➍

➎
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Flotter Feger rotiert elektrisch

Riesenfahrzeug
mit Hydraulik-Antrieb

Beim Saubermachen in der Ga-
rage, der Werkstatt oder nach 
Renovierungsarbeiten ist eine 
neue Akku-Handkehrmaschine 
eine praktische Alternative zu 
Besen und Kehrschaufel oder 
zum Allessauger. 

Die beiden großen Kehrbürs-
ten des Modells werden dank 
Akkukraft elektrisch angetrie-
ben. Sie rotieren mit hoher Ge-
schwindigkeit und sammeln den 
Kehricht besonders kraftvoll ein. 

Selbst größere Stücke wie Holz-
abfälle oder Mörtelreste werden 
mühelos in den Schmutzbehäl-
ter befördert.

Die Kehrbreite beträgt 53 Zen-
timeter. Der 17 Liter fassende 
Schmutzbehälter lässt sich an 
einem großen, stabilen Handgriff 
an der Oberseite leicht entneh-
men und entleeren. Eine werk-
zeuglose Höhenverstellung mit 
Anpassung des Neigungswinkels 
der beiden Bürsten ermöglicht 

die zuverlässige Aufnahme von 
grobem und feinem Schmutz auf 
verschiedensten Oberflächen 
von Asphalt über Gehwegplatten 
bis hin zu Pflastersteinen. Das 
Ein- und Ausschalten ist mit dem 
Fuß an einem Kickschalter an der 
Rückseite möglich, wo auch der 
Akku eingeschoben wird.

Technisches Know-how spie-
lerisch aufbauen, und dann noch 
mit einem beeindruckenden 
Modell, dessen Original auf der 
Baustelle zu sehen ist: einem hy-
draulisch betriebenen Raupen-
bagger. Ein Hersteller verdeut-
licht in seinem neuen Baukasten 
das Prinzip der Kraftübertragung 
mit flüssigen Medien. 

Einmal zusammenge-
baut, ist der mächtige 
Raupenbagger bereit für 
den Einsatz in der Spiel-
zeug-Baustelle. Wie 
sein großes Vorbild 
setzt er sich über 
ein Kettenfahr-
werk in Be-
wegung. Und 
das Beste da-
bei: Bagger-
arm und 
S c h a u f e l 
werden, wie 
bei den riesi-
gen echten 
Baumaschinen, 
über einen hydrauli-
schen Antrieb gesteuert. Einzi-
ger Unterschied: Während die 
Hydraulikpumpen der beeindru-
ckenden Bagger auf der Baustel-
le mit Öl arbeiten, verwenden 
die kleinen Modelle Wasser als 

Hydraulikmedium zur Kraftüber-
tragung.

Und so funktioniert das Sys-
tem: Der Steuerzylinder, der von 
Hand bedient wird, drückt das 
Wasser über Schläuche in den 
Arbeitszylinder. Dieser fährt aus 
und bewegt so den Baggerarm 

oder die Schaufel. 
Auf diese Weise 

können drei 

verschiedene Bewegungen des 
Raupenbaggers hydraulisch ge-
steuert werden. Insgesamt sind 
fünf unterschiedliche Modelle 
im Baukasten enthalten. Mit vier 
Steuerzylindern, vier Arbeitszy-
lindern, Raupenbänder und der 
Schaufel lassen sich weitere hy-
draulische Modelle bauen. Im 
Baukasten enthalten sind 478 
Bauteile.

Praktisch: Sauberkeit ohne gro-
ßen Aufwand.  Werkfoto: Ryobi

Baggerarm und Schaufel
werden, wie bei den riesigen 

Baumaschinen, über einen
hydraulischen Antrieb

gesteuert.
  Werkfoto: Fischertechnik

GUT  GESCHÜTZT  IN 
DIE  SÄGESAISON

Lüneburger Straße 37 · Soltau
www.elektro-rott.de

Telefon 05191 9881-0

G
m
b
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PROFI FOREST

Schnitt- 
schutzhose

SIP PROTECTION 

Schnitt-
schutz- 

 Bundhose

50,–  € 89,–  €Aktionspreise!  
Nur solange  

Vorrat reicht.

Weihnachtsangebote
Massage
20 Min.
mit Heißluftanwendung vorweg   21,90

P.T.Z. Betriebs  
GmbH & Co. KG

Am Markt 6
29640 Schneverdingen 
Telefon (0 51 93) 60 06

Eingang auf der
Rückseite des Gebäudes 
über den Rathausplatz

gültig bis 28.12.2019

Verdener Straße 8 · 29640 Schneverdingen

am 6. und 7. 12. 2019

mode für tag und nacht

Snevern Wiehnachtsmarkt

auf alles
20%
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Gemeinsam punkten

Marktstraße 5 · Soltau 
 0 51 91 1 45 84

Mo. bis Fr. 9  – 19 Uhr · Sa. 9  – 16 Uhr

Am Markt 1 · Schneverdingen
 0 51 93 9 86 96 06

Mo. bis Fr. 9  – 18 Uhr · Samstag 9  – 14 Uhr

FOR EVER

10€

WEIHNACHTSTALER ausschneiden und 10 € beim Rucksackkauf sp

are
n!
✃



Weihnachtskonzert in Wolterdingen

Der gemischte Chor Soltau der Heidekreis-Musikschule unter der Leitung 
von David L. Krohn setzt seine jahrzehntelange Tradition fort und lädt 
zum Weihnachtskonzert in die Wolterdinger Kirche ein: Am zweiten Ad-
ventssonntag, dem 8. Dezember, sind ab um 17 Uhr alte Weihnachtslie-

der und Querflötenklänge in der mit Kerzen erleuchteten Kirche zu hören. 
Der Eintritt ist frei, über eine Spende, die zu Gunsten der Wolterdinger 
Kirche und der Heidekreis-Musikschule gehen soll, freuen sich die Sän-
gerinnen und Sänger.

Wahre Geschichten
HK verlost: „Unvergessene Weihnachten“

hk-gewinnspiel

Kirchstraße 4,  29614 Soltau

Lebendiger Advent  
Einstimmung auf Weihnachten 

MUNSTER.  Auch in Munster tref-
fen sich Interessierte in der Vorweih-
nachtszeit beim „Lebendigen Ad-
ventskalender“, um gemeinsam eine 
besinnliche halbe Stunde zu verbrin-
gen und sich auf das Christfest ein-
zustimmen. Die Treffen dauern je-
weils von 18.15 bis 18.45 Uhr. Da in 
der gemütlichen Runde auch Ge-
tränke angeboten werden, sollten 
Teilnehmer einen eigenen Trinkbe-
cher mitbringen. Am heutigen Mitt-
woch, dem 4. Dezember, ist das 
CMS-Heim, Am Hanloh 34, Gastge-
ber. 

Am Donnerstag, dem 5. Dezember, 
geht es weiter bei Familie Klenner in 
der Danziger Straße 11. Gastgeber 
am Nikolaustag, 6. Dezember, ist 
Familie Bergunde, Heisterbusch 10. 
Am Samstag, dem 7. Dezember, ist 
das Treffen im Röthemoor 8 (Koch). 

Am zweiten Advent steht statt des 
„Lebendigen Adventkalenders“ um 
10 Uhr „Besinnliches und Musikali-
sches“ auf dem Plan. Und auch am 
Montag, dem 9. Dezember, macht 
die Reihe Pause. Die weiteren Termi-
ne sind dann: Dienstag, den 10. De-

zember, Königsberger Straße 8 (De-
cke), Mittwoch, den 11. Dezember, 
bei Familie Rogosch, Großer Kamp 
20, Donnerstag, den 12. Dezember, 
Bürgerhaus (Olessia Reiner-Appel-
hans), Freitag, den 13. Dezember, bei 
Pastorin Müller-Bilgenroth, Kirchgar-
ten 12a, Samstag, den 14. Dezem-
ber, Familie Schwenke, Breslauer 
Straße 22. 

Am Sonntag, den 15. Dezember, 
gibt es um 16 Uhr „Besinnliches und 
Musikalisches zum 3. Advent“.  Wei-
ter geht es am Montag, den 16. De-
zember, Am Holze 22 (Lemke), am 
Dienstag, dem 17. Dezember ist 
Pause, am Mittwoch, dem 18. De-
zember, bei Töllner, Zum Schützen-
wald 27, am Donnerstag, den 19. 
Dezember, bei Granitza, Breslauer 
Straße 29, am Freitag, den 20. De-
zember, bei Funke/Baumgart, Am 
Holze 31. Am Samstag, den 21. De-
zember, lädt die St.-Martin-Kirche 
ein (Marienburger Straße 1). 

„Besinnliches und Musikalisches 
zum 4. Advent“ gibt es am Sonntag, 
dem  22. Dezember, um 10 Uhr. Da-
mit endet der Adventskalender.

Sternsinger-Vorbereitungstreffen
SOLTAU/SCHNEVERDINGEN. In 

den ersten Tagen des neuen Jahres 
sind die Sternsinger unterwegs: Kin-
der und Jugendliche der katholi-
schen St.-Marien-Gemeinde besu-
chen Häuser und Wohnungen in den 
Gemeindeorten der Pfarrgemeinde. 
Die Sternsinger feiern mit den Be-
wohnern eine kleine Andacht, seg-
nen die Häuser und bitten die Men-
schen um eine Spende für Not lei-
dende Kinder auf der Welt. Auch, 

wenn bis zum Jahreswechsel noch 
einige Zeit vergeht, so beginnt schon 
jetzt die Vorbereitung für die Stern-
singer-Aktion im Januar 2020. Alle 
Kinder, die Freude daran haben, als 
Könige für eine gute Sache unter-
wegs zu sein, sind zu den Vorberei-
tungstreffen eingeladen, die am 
Samstag, dem 7. Dezember, um 10 
Uhr in den Pfarrheimen Soltau und 
Schneverdingen beginnen. „Frieden 
im Libanon und weltweit“ heißt das 

Motto für das Jahr 2020. Darüber 
wird bei den Vorbereitungstreffen 
informiert, die Kinder proben das 
neue Lied und suchen sich passende 
Gewänder aus, um im Januar ihren 
„königlichen Dienst“ zu überneh-
men. Verantwortlich für die Organi-
sation der Sternsinger-Aktion sind in 
Soltau Petra Altenkirch-Rahn und 
Ulrich Zschätzsch, Ruf (05191) 3636, 
und in Schneverdingen Christine Ge-
vers, Ruf (05193) 1721.

HEIDEKREIS. Eine liebgewor-
dene Tradition wird in diesem Jahr 
fortgesetzt: Band 14 von „Unver-
gessene Weihnachten“ lässt auch 
diesmal Leserinnen und Leser in 
Erinnerungen an vergangene 
Weihnachtsfeste schwelgen. 31 
besinnliche und heitere Zeitzeu-
gen-Erinnerungen auf 192 Seiten 
mit vielen Abbildungen stimmen 
auf das Weihnachtsfest ein. Der 
Heide-Kurier verlost vier Exemp-
lare des neuen Werkes.

Im neuen Buch finden sich wie-
der wahre Weihnachtsgeschichten 
aus guten und aus schlechten Zei-
ten: „Von allen Festen im Kirchen-
jahr war Weihnachten für mich das 
schönste“, erzählt Sigurt Blass 
aus dem Saarland. In der Vorweih-
nachtszeit wurde es besonders 
spannend, wenn er im Buch- und 
Spielwarengeschäft seiner Mutter 
beim Auspacken der Waren, Deko-
rieren oder beim Verkauf helfen 
durfte - ganz sicher von vielen 
Klassenkameraden beneidet. Und 
dann war da ja auch noch Mutters 
Puppenklinik mit 300 „kleinen Pa-
tienten“. Die Geschichten ihrer 
Puppen, die sie in schwerer Zeit 
getröstet haben, erzählt eine alte 
Dame der Autorin Birgit Schaube, 
die sie bei einer weihnachtlichen 
Lesung kennengelernt hat. Eine 
weiteres Thema ist alle Jahre wie-
der die aufregende Beschaffung 
des Weihnachtsbaumes: Aus der 
Not wird ein Baum zusammenge-
flickt, ein anderer aus einer Rosto-
cker Einkaufszone gestohlen. Da 
träumt ein Junge vom XXL-Weih-
nachtsbaum der Tante in Amerika. 
Ein ertapptes Diebespaar muss vor 
dem Besitzer im Wald ein Lied sin-
gen und entpuppt sich später gar 
als prominent. Und viele Menschen 
im Osten erinnern sich noch an die 
große Freude, die ein sogenanntes 
Westpaket ihnen gerade zur Weih-
nachtszeit bereitete. Davon, wie in 
einer abgelegenen Region des 

Eichsfeldes am späten Heilig-
abend 1962 plötzlich noch 124 
Pakete eintrafen und trotz Eis und 
Schnee unverzüglich zugestellt 
wurden, erzählt eine andere Ge-
schichte. Außerdem sind auch 30 
Jahre nach dem Mauerfall Schika-
nen an der Grenze beim Besuch 
der Verwandten „drüben“, im Os-
ten, nicht vergessen.

Der Zeitgut-Verlag hat 31 dieser 
wundersamen, fröhlichen, mitunter 
auch traurigen Erinnerungen zu-
sammengestellt. „Unvergessene 
Weihnachten - Band 14“, ISBN: 
978-3-86614-280-0, ist ab sofort 
im Handel erhältlich. Heide-Ku-
rier-Leser können mit etwas Glück 
ein Exemplar „unterm Weihnachts-
baum finden“ - denn der HK verlost 
vier Bücher. Wer eine Ausgabe 
gewinnen möchte, sollte bis zum 
15. Dezember eine Postkarte mit 
Namen, Adresse und Telefonnum-
mer sowie dem Stichwort „Unver-
gessene Weihnachten“ an den 
Heide-Kurier, Kirchstraße 4, in 
29614 Soltau schicken. Die Gewin-
ner werden telefonisch benach-
richtigt.

Der Heide-Kurier verlost vier 
 Exemplare von „Unvergessene 
Weihnachten - Band 14“.

Gevers folgt auf Recksiek
In der jüngsten Schneverdinger Ratssitzung standen die Ratsmitglieder nicht nur zur Abstimmung über den 
Haushalt 2020 auf (HK berichtete), sondern hatten sich auch ein weiteres Mal von ihren Plätzen zu erheben. 
Anlass war der Tagesordnungspunkt 16, als Bürgermeisterin Meike Moog-Steffens Torsten Gevers (re.) in das 
Ehrenbeamtenverhältnis berief. Dieser wird neuer Ortsvorsteher der Ortschaft Schülern und damit Nachfolger 
von Jan-Kosta Recksiek (li.), der Ende Dezember das Dorf verlässt und in die Kernstadt zieht. Bevor die Bür-
germeisterin dem neuen Ortsvorsteher die Urkunde überreichte, würdigte sie das Engagement seines Vorgängers 
und entließ diesen zum 31. Dezember dieses Jahres aus dem Ehrenbeamtenverhältnis. Recksiek, der für die 

SPD im Stadtrat sitzt, ist seit 3. No-
vember 2011 Ortsvorsteher. Er war 
damals gerade mal 20 Jahre jung 
und damit, so die Bürgermeisterin, 
„der jüngste Ortsvorsteher, der je in 
Schneverdingen angetreten ist.“ 
Recksiek habe im Dorf in den ver-
gangenen Jahren „ganz viel ge-
macht und bewegt“, betonte Moog-
Steffens. Bei der Bestimmung eines 
Nachfolgers hatte die SPD-Fraktion 
das Vorschlagsrecht, da sie in Schü-
lern bei der jüngsten Wahl der Rats-
mitglieder am meisten Stimmen er-
halten hatte. Die Sozialdemokraten 
schlugen Torsten Gevers vor, der 
nun nach einstimmigem Ratsbe-
schluss ab 1. Januar kommenden 
Jahres neuer „Chef“ im Dorf ist.

Flauschiger Nachwuchs
Im Wildpark Lüneburger Heide in 
Nindorf-Hanstedt ist ein Poi-
tou-Esel-Fohlen derzeit Publikums-
liebling: Der kleine Hengst mit dem 
edlen Namen „Jacques de Lüne-
burg“ ist knapp zwei Wochen alt 
und mit seinen staksigen Beinen, 
aber vor allem seinen langen, noch 
etwas schlappen Ohren ein echter 
Hingucker. Dass die Ohren, die üb-
rigens die längsten von allen Jung-
tieren im Wildpark sind, nach der 
Geburt herunter hängen, ist zwar 
nicht normal, passiert aber ab und 
an einmal. Das stört Jacques’ El-
tern, den 13jährigen Hengst 
„Spock“ und seine elf Jahre alte 
Mutter „Undine“, aber überhaupt 
nicht. Jacques ist bereits das fünf-
te Fohlen, das Undine im Wildpark 
zur Welt gebracht hat - dement-
sprechend entspannt ist die 
Esel-Dame im Umgang mit ihrem 
Nachwuchs und mit Menschen. Die 
Schlappohren des Fohlens, die ein-
mal bis zu 40 Zentimeter lang wer-
den können, sind inzwischen aber 
bereits auf dem besten Weg, sich 
aufzustellen, so dass Jacques bald 
ein ganz normaler neugieriger und 
verspielter Poitou-Esel sein wird. Die stehen übrigens auf der Liste der stark gefährdeten Tierarten, waren vor 
wenigen Jahrzehnten fast ausgestorben und werden zur Zeit hauptsächlich in Tierparks und von einigen 
privaten Züchtern gehalten. Diese Esel-Rasse hat ihren Namen von der gleichnamigen Region in Frankreich. 
Dort sind die schwersten Esel der Welt ursprünglich als Last- und Zugtiere gezüchtet worden. Ein Poitou-Hengst 
kann bis zu 450 Kilogramm auf die Waage bringen und mit einer Widerristhöhe von bis zu 1,50 Metern hat er 
durchaus Pferdegröße. Weltweit gibt es auch heute nur sehr wenige reinrassige Poitous. „Spock“, der Vater 
des kleinen Hengstes, ist einer von ihnen. Damit setzt der Wildpark Lüneburger Heide das Zuchtprogramm 
für die seltene Eselrasse mit Erfolg fort. Foto: Wildpark / Thomas Ix

Wildbienen- 
Seminar

Ein Wildbienen-Seminar bietet die 
VNP-Akademie am 14. Dezember 
von 10 bis 17 Uhr in Niederhaver-
beck an: Bienenexperte Rolf Witt 
wird über Wildbienen, Hummeln 
(Foto) und Solitärwespen berichten. 
Die Vielfalt und Lebensweise dieser 
wichtigen Arten für das Ökosystem 
werden ebenso behandelt wie ak-
tuelle Gefährdungsursachen, Ar-
tenrückgang und die Konkurrenz 
zur Honigbiene. Die Teilnehmer er-
fahren unter anderem, was es für 
Möglichkeiten zum Schutz und zur 
Förderung von Wildbienenarten 
gibt. Weitere Informationen gibt es 
auf der VNP-Homepage www.stif-
tung-naturschutzpark.de.  Foto: VNP

Landvolk
NEUENKIRCHEN. Der Land-

volk-Bezirksverband Neuenkirchen 
lädt ein zur Generalversammlung am 
Dienstag, dem 10. Dezember, um 
13.30 Uhr im Gasthaus „Leverenz“ in 
Delmsen. Auf der Tagesordnung ste-
hen unter anderem Wahlen, außer-
dem ein agrarpolitischer Lagebericht 
des Kreisvorsitzenden sowie Aktuel-
les aus der Landwirtschaftskammer. 

Ortsrat
NEUENKIRCHEN. Der Ortsrat  

Neuenkirchen tagt in öffentlicher Sit-
zunge am kommenden Dienstag, 
dem 10. Dezember. Beginn ist um 20 
Uhr im Vierständerhaus auf dem 
Schröers-Hof.

Frauentreff
MUNSTER. Der Frauentreff Muns-

ter lädt alle Mitglieder zur Weih-
nachtsfeier am 10. Dezember um 17 
Uhr im Hotel Stadt Munster ein. An-
meldungen bis zum 5. Dezember bei 
Doris Elsner, Ruf (05192) 5342.

Ortswehr
BRELOH. Unter dem Motto „Heiße 

Speisen zu kleinen Preisen“ verkauft 
die Ortswehr Breloh am Sams-
tag,dem 7. Dezember, von 11 bis 18 
Uhr Bratwurst, Glühwein, Kakao und 
„Annelieses Waffeln“ am Net-
to-Markt. Der Erlös kommt der Ju-
gendarbeit der Feuerwehr zugute.

Gymnastik
SCHNEVERDINGEN.  Senio-

ren-Gymnastik mit Julia Strömich 
steht beim Verein „Gemeinsam aktiv“ 
in Schneverdingen am 5. Dezember 
um 15 Uhr in der FZB auf dem Plan. 
Anmeldungen sind nicht erforderlich. 
Es wird ein geringer Kostenbeitrag 
erhoben. 
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Spende für Calluna

Salon wird 70 Jahre

Mit zwei bunten Tagen voller Musik, Aktionen und Probierständen 
sowie mit vielen Gästen feierte der Bioladen in Soltau kürzlich sein 
zehnjähriges Bestehen. „Eine tolle Veranstaltung“, freute sich Ronald 
Stüben (2.v.re.), der zusammen mit Filialleiterin Christina Jochims (re.) 
und dem Team zum „runden Geburtstag“ des Geschäftes in der 
Wilhelmstraße 17 ein buntes Festprogramm organisiert hatte. Dabei 
drehten zahlreiche Besucher auch am Glücksrad und freuten sich 
über attraktive Gewinne und kleine Überraschungen. Bei der gut 
besuchten Aktion sammelten die Bioladen-Betreiber auf diese Weise 
noch Geld für einen guten Zweck: Die rund 270 Euro, die bei der 
Feier zum zehnjährigen Bestehen zusammengekommen waren, run-
dete das Team auf, und so konnten Stüben und Jochims nun 350 
Euro als Spende an den Kinder- und Jugendhospizdienst Calluna 
überreichen. Der stellvertretende Vorsitzende Günter Richter und die 
stellvertretende Kassenwartin Liselotte Richter (v.li.) freuten sich sehr 
über die Unterstützung für die Einrichtung. Foto: suv

Sein 70jähriges Bestehen feiert jetzt der Soltauer Salon Butgereit:  Am 
6. Dezember wollen Inhaberin Urte Butgereit und ihre Eltern, Renate 
und Dietmar Butgereit (v.re.), sowie ihr Team gemeinsam mit den 
Kunden auf diesen runden Geburtstag mit einem Sekt anstoßen. Die 
Geschichte des Betriebes, der seit nunmehr sieben Jahrzehnten mit 
Soltau verwurzelt ist, reicht noch viel weiter zurück: „Bereits 1927 hat 
mein Großvater in Ostpreußen einen Friseursalon eröffnet“, so Urte 
Butgereit, die das Geschäft heute in dritter Generation führt. Anfang 
Dezember 1949 feierte Unternehmensgründer Emil Butgereit dann den 
(Neu)Start seines Salons in der Böhmestadt. Damals war der Betrieb 
noch in der Walsroder Straße 9 zu finden. Dietmar Butgereit, seit nun-
mehr gut 50 Jahren selbst Friseurmeister, übernahm später das Ge-
schäft. Vor 30 Jahren zog der Damen- und Herrensalon dann an die 
heutige Adresse in der Celler Straße 22. Dort lenkt Tochter Urte But-
gereit seit 2007 die Geschicke der Familienunternehmens, das damit 
zu den ältesten Friseurfachbetrieben in Soltau gehört. Unterstützt wird 
die Inhaberin noch immer von ihren Eltern - alle drei haben einen 
Meisterbrief - und natürlich vom erfahrenen Team. Bei aller Tradition 
ist der Salon dennoch ein moderner Betrieb: „Dank Fortbildungen und 
Schulungen bleiben wir alle stets am Ball, kennen aktuelle Trends und 
Techniken“, freut sich Urte Butgereit. Sie engagiert sich seit Jahren in 
der Innung Soltau-Fallingbostel, ist stellvertretende Obermeisterin, 
und lobt besonders ihr treues Team: „Ein tolles Betriebsklima, und die 
Zusammenarbeit macht einfach Spaß.“

neues aus der wirtschaft

Licht’l-Abend

Die Landsmannschaft der Schlesier lädt alle, die einmal am Oder-Strand 
ihre Heimat hatten“, so Dieter Breuer, am 12. Dezember um 15 Uhr zum 
Licht‘l-Abend ein.  Foto: D. Breuer. 

Haus Zuflucht lädt ein
Weihnachtsmarkt für Gäste und Bewohner am 5. Dezember 

SOLTAU. Zum traditionellen Weih-
nachtsmarkt lädt das Soltauer Alten-
heim Stiftung Haus Zuflucht am Don-
nerstag, dem 5. Dezember, ab 14.30 
Uhr ein. 

Zu Beginn bietet das Haus ein ad-
ventliches Kaffeetrinken. Danach 
können Gäste und Bewohner bei vor-
weihnachtlicher Musik an den zahl-

reichen Ständen stöbern und dabei 
kleine und große Geschenke aus 
verschiedenen Materialien erwerben; 
das Angebot erstreckt sich von Holz-
arbeiten über selbstgemachte Mar-
meladen, Gebäck, Gestecke und 
Windlichter, Olivenholzartikel, selbst-
gestrickte Socken, Geschenke aus 
Papier, Hand- und Näharbeiten bis 
hin zu einem Bücherstand. Zwi-

Zum Weihnachtsmarkt lädt das Soltauer Altenheim Stiftung Haus Zuflucht ein. Foto: Stiftung Haus Zuflucht

schendurch können die Gäste ge-
brannte Mandeln, frische Waffeln 
und heiße „Adventsgetränke“ genie-
ßen oder sich aus Lebkuchen selbst 
ein Hexenhaus basteln. Auch der 
hauseigene Flohmarkt hat bis 18 Uhr 
geöffnet. Den Abschluss des Nach-
mittags bildet ab 16.15 Uhr im Fest-
saal ein Adventssingen mit Uta Pet-
schull.

Am Kamin
HERMANNSBURG. Am Sonntag, 

den 8. Dezember, um 18.30 Uhr lädt 
das Hermannsburger Ludwig-
Harms-Haus (LHH)  wieder zu seinen 
„Geschichten am Kamin“ ein. Pas-
send zur Vorweihnachtszeit werden 
Kurzgeschichten, Textauszüge und 
Gedichte gelesen. Die Lesestücke 
sind teils humorvoll, teilweise regen 
sie zum Nachdenken an. Vorgetra-
gen werden die Beiträge von Pastor 
Walter Scheller und Karl W. Berge-
rhoff. Musikalisch mitgestaltet wird 
der Abend von Kristina Vogelsang 
und Waldemar Rausch. In einer Pau-
se wird weihnachtliches Fingerfood 
gereicht. Weitere Infos und Anmel-
dung in der Buchhandlung im LHH, 
Ruf (05052) 69400. 

Weihnachtlich
HERMANNSBURG. Am zweiten 

Adventswochenende ist es wieder 
soweit: Dann erstrahlt der Her-
mannsburger Rathausplatz in weih-
nachtlichem Glanz und der Weih-
nachtsmarkt öffnet seine Tore. Ein 
buntes musikalisches Programm 
umrahmt den Weihnachtsmarkt an 
beiden Tagen. Auch der Weihnachts-
mann hat sein Kommen für beide 
Tage zugesagt. Im Märchenzelt wird 
er Geschichten erzählen, und sicher-
lich hat er auch noch kleine Überra-
schungen für die jüngsten Gäste 
dabei. Eröffnet wird der Weihnachts-
markt am 7. Dezember um 15 Uhr  
durch den Bürgermeister. Am 8. De-
zember startet der Markt um 13 Uhr. 
Ende ist um 18 Uhr. 

Treffpunkt Küchen GmbH 
in Bad Fallingbostel:
Gustaf-de-Laval-Straße 10
Tel. 0 51 62 / 903 99-0 

Über 150 Marken-
Einbauküchengeräte 
zu absoluten 
Sonderpreisen!!!

Küchen zu  
Werkspreisen!

Nur 6 Tage +++ Begrenzte Aktion

Bad Fallingbostel
Küchenstadt

47
An der

B 214

HambührenMittwoch

04.
Dezember 2019 

10.00 - 19.00 Uhr

Freitag

06.
Dezember 2019 

10.00 - 19.00 Uhr

Donnerstag

05.
Dezember 2019 

10.00 - 19.00 Uhr

Samstag

07
Dezember 2019 

10.00 - 16.00 Uhr

Montag

02.
Dezember 2019 

10.00 - 19.00 Uhr

Dienstag

03.
Dezember 2019 

10.00 - 19.00 Uhr

*

In diesen 6 Tagen verwandelt sich der Treffpunkt Küchen so-
zusagen in das Outletcenter der Industrie. Durch den hohen 
Warendruck werden Kontingente frei, die zu Preisen verkauft 
werden, die weit unter marktüblichen Verkaufspreisen liegen.

Auch Elektrogeräte werden hier 20% unter UPE verkauft.* 
 Jeder Auftrag muss von unserem Industrierepräsentanten, der 
die ganze Woche vor Ort ist, genehmigt werden. Nutzen auch 
Sie diese einmalige Chance und lassen Sie sich diese Son-
deraktion nicht entgehen. Einfach Maße mitbringen und sofort 
in den Genuss der einmaligen Sonderpreise kommen. Unse-
re Premium-Serviceleistungen gelten wie gewohnt natürlich 
auch für alle Küchen, die im Aktionszeitraum verkauft werden. 
Das Motto für alle Kunden im Aktionszeitraum heißt: richtig 
Geld sparen! 

Freuen Sie sich mit uns auf 6 tolle und erlebnisreiche Tage. 
*ausgenommen Geräte von Miele

 Küchen-
Industrieverkauf!

SONDERAKTION mit extremen  

Nachlässen unserer Messepartner

Verkaufsrepräsentanten 

vor Ort genehmigen Ihre Küche – 

Küchenmaße am besten 

gleich mitbringen

JAHRESABSCHLUSS-KNALLER

*Gültig nur bei Neukauf einer frei geplanten Küche ab 3.000.- €. Gültig nur auf Holzteile, ausgenommen Elektrogeräte.unter Preis!
65%
Frei geplante Küchen
bis zu
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Werbung 
weckt 
Wünsche

Nadelnde Fracht sichern
Für den Weihnachtsbaumtrans-

port muss einiges beachtet werden 
- das gilt für den Kofferraum genau-
so wie für die Beförderung auf dem 
Dach, erinnert der TÜV Süd.

Spannung erzeugen: Zur Baumbe-
festigung vorher unbedingt Spann-
gurte besorgen. Einfache Expander 
oder Seile reichen nicht aus. 

Träger montieren: Lasten auf dem 
Dach dürfen nur auf einem speziellen 
Gepäckträger transportiert werden. 
Keinesfalls den Baum direkt auf dem 

Autodach fixieren. Das gilt auch für 
kürzeste Strecken.

Last positionieren: Die Pflanzen-
spitze sollte nach hinten zeigen, so 
dass der Fahrtwind keine Äste abrei-
ßen kann. Die Botanik darf die Sicht 
nicht behindern. Ragt der Holztrans-
port mehr als einen Meter über das 
Heck hinaus, muss die Spitze mit einer 
roten Fahne gekennzeichnet werden. 
Im Dunkeln muss ein rotes Licht das 
Ende markieren. Insgesamt sind ma-
ximal 1,5 Meter Überstand erlaubt

Stamm festzurren: Zur Sicherung 
auf dem Dachträger vor allem den 
Stamm mit Spanngurten so festzur-
ren, dass der Baum bei einer Voll-
bremsung nicht zum gefährlichen 
Geschoss für andere wird. Aber auch 
zur Seite und nach hinten für ordent-
lichen Halt sorgen.

Sicht sichern: Das Nadelholz auch 
beim Transport im Kofferraum oder im 
Wageninneren ordentlich sichern und 
darauf achten, dass die Sicht für den 
Fahrer nicht behindert ist.

New Culture in der Kirche

Die Band „New Culture“ des Kulturvereins Schneverdingen spielt am Samstag, dem 7. Dezember, um 14.30 
Uhr in der Peter-und-Paul-Kirche zum Weihnachtsmarkt in Schneverdingen. Mit großer Freude geben die 
Musiker und Musikerinnen Songs von Sting bis Adele zum Besten und nutzen dabei viele Freiräume für ihre 
persönlichen Interpretationen der Kompositionen. „New Culture“ musiziert in der Besetzung: Jaqueline Gerull, 
Gesang, Aline Petersen, Querflöte, Luisa Könemann, Querflöte und Gesang, Simon Spiwek, Bass, Lil Paulin 
Heinecker, Schlagzeug, Timo Maaß, Gitarre, Kimberley Gross, Gitarre, Laura Waldschmidt, Keyboard, und 
Michael Ostwald, Piano.

„Nordic Women“ mit Gästen
Als Konzert zum Auftakt des Weih-
nachtsmarkts präsentiert der Kul-
turverein Schneverdingen am Frei-
tagabend, dem 6. Dezember, die 
„Nordic Women“. Die Formation ist 
eine Produktion von Matthias Meis-
sner - ein Kind Schneverdingens 
und Keyboarder bei „Gregorian“. 
Inne Thompson (Chorsatz), Svenja 
Markow, Cornelia Allermann, Si-
glind Koehler, Lena Teßmann und 
Katharina Goerke singen Lieder, die 
fast ausnahmslos aus den Nordlän-
dern Irland, Schottland, Island, Nor-
wegen sowie Schweden stammen, 
in den Originalsprachen: mal tradi-
tionell und melancholisch, mal mo-
dern und lebensfroh. Bis zu sechs-
stimmiger Gesang, bezaubernde 
Arrangements und eine aufwendige 
Bühnenshow bilden den Rahmen 
für ein unvergessliches Konzerter-
lebnis.Bereits der erste öffentliche 
Auftritt 2017 hat bleibenden Ein-
druck hinterlassen, die Besucher 
der ausverkauften Kirche gaben 
Standing Ovations. Das liebevoll 
produzierte erste Album des En-
sembles heißt „Frozen World“. Es 
ist ein Weihnachtsalbum der besonderen Art. Die Zuhörer werden eingeladen in die zauberhaft mystische Welt der Nordländer einzutauchen und 
sich durch die stressige Vorweihnachtszeit zu träumen. Gemeinsam mit dem Kulturverein Schneverdingen bringen „Nordic Women“ am Freitag 
um 19 Uhr in der Peter-und-Paul-Kirche ihre zweistündige Show zum Album „Frozen World“ auf die Bühne und hoffen, damit die Herzen der Kon-
zertbesucher zu gewinnen. Zu diesem besonderen Anlass sind Richard Naxton (Sänger bei „Gregorian“) und Nis Jesse (Dudelsack und Gitarre bei 
„Gregorian“) als Special Guests dabei.Karten gibt es im Vorverkauf und an der Abendkasse.

Unterschiedliche Entwicklung
Saisonende läßt Arbeislosenzahlen im Heidekreis leicht ansteigen

CELLE/SOLTAU. Bei den Arbeits-
agenturen und Jobcentern im Bezirk 
der Agentur für Arbeit Celle waren im 
November 8.700 Arbeitslose gemel-
det. Die Arbeitslosenzahl nahm ge-
genüber Oktober um 33 Personen 
ab. Im Vergleich zum November des 
vergangenen Jahres zeigte sich ein 
Rückgang um 595 Personen. Die 
Arbeitslosenquote im Arbeitsagen-
turbezirk lag unverändert bei 5,2 Pro-
zent im Vergleich zum Vormonat. Vor 
einem Jahr betrug die Quote 5,6 Pro-
zent. „Die Entwicklung der Arbeits-
losenzahl im Agenturbezirk differiert, 
ist dennoch typisch für diese Jahres-
zeit. Im Landkreis Celle setzte sich 
der Abwärtstrend der Arbeitslosen-
zahlen weiter fort und im Heidekreis 
wirkte das Ende der Tourismussai-
son und ließ die Arbeitslosenzahlen 
minimal steigen“, so Sven Rodewald, 
Vorsitzender der Geschäftsführung 
der Agentur für Arbeit Celle. 

„Der Start des Arbeitsmarktes in 
die traditionell weniger dynamischen 
Wintermonate erfolgt auf Basis einer 
stabilen Verfassung der Wirtschaft“, 
betonte Rodewald bei der Vorstel-
lung der aktuellen Zahlen. Er appel-
lierte: „Unternehmen sollten diese 
Zeit nutzen, um die Beschäftigten-

qualifizierung im Rahmen des noch 
neuen Qualifizierungs- und Chan-
cengesetzes zu planen und anzu-
schieben.“ Rodewld verwies auf die 
Beratung durch den Arbeitgeberser-
vice, telefonisch zu erreichen unter 
der kostenfreien Rufnummer 0800-
4555520. „Außerdem sollten Men-
schen mit Behinderungen ebenso 
von der guten Arbeitsmarktlage pro-
fitieren - wenn Personalverantwort-
liche das gesamte Bewerberpoten-
tial sichten und den Kontakt in Punk-
to Beschäftigtenunterstützung zu 
den Spezialisten der Agentur für 
Arbeit suchen.“

Im November waren im Heidekreis 
3.796 arbeitslose Personen gemel-
det und damit 160 Männer und Frau-
en mehr als im Vormonat. Der Ver-
gleich zum Vorjahr zeigte einen 
Rückgang um 220 Personen. Die 
Arbeitslosenquote stieg auf fünf Pro-
zent. Vor einem Jahr betrug die Quo-
te 5,4 Prozent.

 Von den Agenturen für Arbeit in 
Soltau und Walsrode wurden 1.494 
Arbeitslose betreut. Im Vergleich zum 
Oktober stieg die Zahl der Arbeits-
losen um 203 Personen und vergli-
chen mit November vergangenen 

Jahres um 35 Personen. Beim kom-
munalen Jobcenter Heidekreis wa-
ren 2.302 Erwerbslose gemeldet, 43 
Menschen weniger als vor einem 
Monat und 255 Personen weniger als 
im Vorjahresmonat.

 360 jüngere Frauen und Männer 
unter 25 Jahren führt die Statistik für 
den November als arbeitslos, 13 Per-
sonen mehr als vor einem Monat. 
Verglichen mit November 2018 sank 
die Arbeitslosenzahl bei dieser Grup-
pe um 84 Personen.

929 Arbeitslosmeldungen erfolg-
ten im November, 156 sogenannte 
Zugänge mehr als im Oktober und 
163 Zugänge weniger als im Novem-
ber des vergangenen Jahres. Im 
Gegenzug wurden 769 Abgänge aus 
der Arbeitslosigkeit verzeichnet, 110 
Abgänge mehr als im Vormonat und 
61 Abgänge mehr als vor einem Jahr.

 Die Statistik erfasst auch alle Ge-
flüchteten, die sich um Arbeit oder 
Ausbildung bemühen, arbeitslos ge-
meldet oder beispielsweise in Integ-
rationskursen oder Qualifizierungs-
maßnahmen als arbeitsuchend ge-
führt sind. Bei den Agenturen für Ar-
beit Celle und Hermannsburg sowie 
beim Jobcenter im Landkreis Celle 

waren im November 1.202 Geflüch-
tete geführt. Bei den Agenturen für 
Arbeit Soltau und Walsrode und beim 
Jobcenter im Heidekreis waren im 
November 664 Geflüchtete gemeldet.

Im November wurden im Heide-
kreis 273 Arbeitsangebote neu auf-
genommen, 15 Stellen mehr als im 
Oktober. Der Vergleich zum Novem-
ber des Vorjahres zeigte ein Minus 
um 25 Stellenangebote. Insgesamt 
waren 1.370 freie Stellen aus dem 
Heidekreis im Bestand der Jobbörse 
der Bundesagentur für Arbeit, 60 
Stellen weniger als im Oktober und 
113 weniger als im November des 
vergangenen Jahres.

 Die Agentur für Arbeit veröffent-
licht ergänzend zur gesetzlich defi-
nierten Arbeitslosenzahl auch Anga-
ben zur Unterbeschäftigung. Dazu 
zählen zusätzlich zu den Arbeitslo-
sen solche Personen, die nicht als 
arbeitslos gelten, die aber zum Bei-
spiel im Rahmen von arbeitsmarkt-
politischen Maßnahmen gefördert 
werden. Die Unterbeschäftigung im 
Landkreis Celle betraf nach vorläufi-
gen Angaben im November 7.186 
Personen und im Heidekreis 5.268 
Personen.

Bremen-Fahrt
HEIDEKREIS. Der Verein „Gemein-

sam aktiv“ Schneverdingen fährt am 
7. Dezember um 12 Uhr nach Bre-
men zum weihnachtlichen Konzert in 
der Glocke. Die Haltestellen sind 
Heide-Huus, Rathaus, Busbahnhof 
und Fitnessstudio Heberer Straße. 
Da einige Restkarten zur Verfügung 
stehen, sind Anmeldungen bei Ulrike 
Thau, Ruf (05193) 6052, noch mög-
lich. 

Fällt aus
SCHNEVERDINGEN. Der für den 

heutigen Mittwoch, den 4. Dezem-
ber, vorgesehene Klön- und Spiele-
nachmittag des AWO Ortsvereines 
Schneverdingen fällt aus. Darauf 
weist der Vorsitzende Jürgen Schulz 
hin. 

Sachschaden
SOLTAU. In der Nacht zu Sonntag 

drangen Unbekannte in Soltau in die 
Sporthalle im Stubbendorfweg ein 
und beschädigten dort Gegenstände 
sowie Sportgeräte. Außerdem ver-
schmutzten sie ein Waschbecken mit 
Erbrochenem. Der Schaden wird auf 
rund 2.000 Euro geschätzt. Hinweise 
zu den Tätern nimmt die Polizei Sol-
tau unter Ruf (05191) 93800 entge-
gen.

Wir suchen für vorgemerkte Kunden 
Ein- und Zweifamilien-Häuser in 
Schneverdingen und Bispingen.  
 05161 910651 www.kälber-immo.de

Fahrzeugalter 
in Jahren
= Teilerabatt1 in Prozent. 

× 2

immobilien
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anzeigenservice
Liegt zum Zeitpunkt der Veröffentlichung einer Immobilienanzeige 
bereits ein Energieausweis vor, müssen gemäß Energiesparverordnung 
(EnEV 2014) Angaben aus dem Energieausweis auch in Ihrer Anzeige 
stehen. Das nachfolgende Verzeichnis zeigt Abkürzungen, wie sie 
üblicherweise verwendet werden.
Der AM-Verlag übernimmt keine Haftung oder Gewährleistung.

Art des Energieausweises:

Verbrauchsausweis V

Bedarfsausweis B

Der Energiebedarfs- oder Energieverbrauchswert 
aus der Skala des Energieausweises in kWh/(m2a) kWh

Energieträger:

Koks, Braunkohle, Steinkohle Ko

Heizöl Öl

Erdgas, Flüssiggas Gas

Fernwärme aus Heizwerk oder KWK FW

Brennholz, Holzpellets, Holzhackschnitzel HZ

Elektrische Energie (auch Wärmepumpe), Strommix E

Baujahr des Wohngebäudes Bj

Energieeffizienzklasse des Wohngebäudes bei A+ bis H 
ab 1. Mai 2014 erstellten Energieausweisen (z. B. Kl. B)

kraftfahrzeugmarkt



Mehrheit will gelbe Tonne 
HK-Umfrage zur Verpackungsmüllentsorgung

SOLTAU. Auf unserer Inter-
net-Plattform HK-Online-News ge-
ben wir unseren Leserinnen und 
Lesern regelmäßig die Möglichkeit, 
bei Umfragen ihre Position zu be-
stimmten Fragestellungen einfach 
mit einem Klick deutlich zu machen. 
Zuletzt konnten sich die Heidjer auf 
unserer Seite Heide-Kurier.de zum 
Thema „gelber Sack oder gelbe Ton-
ne“ äußern. Unsere Umfrage stieß 
auf große Resonanz. Zudem belie-
ßen es auch einige Teilnehmerinnen 

und Teilnehmer nicht beim einfachen 
„Klick“ auf eine der drei möglichen 
Antworten: Die Redaktion erreichten 
Zuschriften per Post und per E-Mail, 
auch zum Telefonhörer griffen man-
che, um uns ihre Meinung deutlich 
zu machen. Die meisten befürworte-
ten dabei eine mögliche Einführung 
der gelben Tonne, andere wiederum 
wollten lieber das System der gelben 
Säcke behalten, etwa, weil sie keinen 
Standort für eine weitere Tonne hät-
ten. Wieder andere waren gegen 

beide Lösungen und der Meinung, 
der Verpackungsmüll solle stattdes-
sen mit in der grauen Tonne landen 
und verbrannt werden, da echtes 
Recycling ohnehin kaum erfolge. Bei 
unserer Umfrage klickte eine große 
Mehrheit, nämlich 72 Prozent, auf die 
Antwort „Eine gelbe Tonne ist längst 
überfällig“. 25 Prozent waren der 
Meinung, dass es stattdessen beim 
gelben Sack bleiben solle.   Nur drei 
Prozent war es egal, wie ihr Verpa-
ckungsmüll gesammelt wird. 

Beratung zur Onleihe in Munster
MUNSTER. Leserinnen und Leser 

der Stadtbücherei Munster können 
mit einem gültigen Leseausweis über 
das Portal NBib24.de eBooks, eMa-
gazine, ePaper und eAudios down-
loaden, beziehungsweise streamen. 
Zu diesem Angebot bietet Klaus 

Schamberger vom Seniorenbeirat  
Munster am dem 5. Dezember von 
10 bis 12 Uhr Hilfe und Unterstützung 
in der Stadtbücherei Munster an. In-
teressierte können einfach vorbei-
kommen, um Fragen zu stellen oder 
sich ganz allgemein über das eMedi-

enangebot zu informieren. Es besteht 
zudem die Möglichkeit, ePaper, eMa-
gazine auf einem I-Pad vor Ort zu 
lesen. Weitere Infos gibt es unter Ruf 
(05192) 2075. Die nächste Sprech-
stunde ist dann im neuen Jahr, am 
Donnerstag, dem 2. Januar.

Süße Häuser zu verkaufen
Konfirmanden engagieren sich für Hilfsprojekt in Mosambik

SCHNEVERDINGEN. Viel Spaß 
hatten die Konfirmandinnen und 
Konfirmanden der Peter-und-Paul-
Kirchengemeinde beim Verzieren der 
von der „Stadtbäckerei Hoppe“ ge-
backenen Lebkuchenhäuschen. Mit 
viel Eifer und Fantasie dekorierten sie 
die Häuschen. Am kommenden Wo-
chenende werden diese auf dem 
Snevern Wiehnachtsmarkt am Stand 
der „Ökumenischen Stadtrunde“ 
zum Verkauf angeboten - für einen 
guten Zweck. 

Mit Pastorin Katharina Friebe und 
Pastor Harm Cordes besprachen die 
Jugendlichen verschiedene Hilfspro-
jekte. Dann fiel die Entscheidung, 
dass mit dem Spendenerlös ein Kin-
derprojekt in Mosambik gefördert 
werden soll: Am Rande der Haupt-
stadt Maputo sortieren Menschen 
von Hand den Abfall der großen 
Stadt. Früher haben dort sogar 
schon Kinder gearbeitet. Bei dem 
Projekt „Eine Chance für Müllkinder“ 
arbeitet „Brot für die Welt“ mit einer 
Partnerorganisation vor Ort zusam-
men. Durch diese Hilfe wird den Kin-
dern der Schulbesuch ermöglicht 
und sie erhalten eine warme Mahlzeit 
- oftmals die einzige Mahlzeit am Tag. 
Jugendlichen wird eine Ausbildung 
ermöglicht. Die Konfis hoffen nun, 
die bunt dekorierten süßen Eigenhei-
me möglichst gewinnbringend ver-
kaufen zu können, um das Projekt 

weiter zu unterstützen. Die Spenden 
für die Lebkuchehäuser werden wie-
der in einem Spendentrichter gesam-
melt - der Spaßfaktor kommt also 
auch nicht zu kurz beim Zusehen, wie 
der Spendeneuro rollt.

Die in der „Ökumenischen Stadt-
runde“ vertretenen christlichen Ge-
meinden sind seit einigen Jahren mit 
einem Spendenprojekt auf dem 

Auch im vergangenen Jahr wurden Lebkuchenhäuschen auf dem Schne-
verdinger Weihnachtsmarkt für einen guten Zweck verkauft. Nun können 
Interessierte sich wieder ein süßes Häuschen sichern ...  

Weihnachtsmarkt vertreten und freu-
en sich, dass die Jugendlichen sich 
in dieser Form engagieren. In diesem 
Jahr finden Interessierte den Stand 
übrigens erstmals im Eingangsbe-
reich der Peter-und-Paul-Kirche. 
Ergänzend zu dem Spendenprojekt 
werden hier auch christliche Bücher 
und ausgewählte besondere Karten 
angeboten. 

Christmas meets Pop and Classic 
SCHNEVERDINGEN. Weihnachts-

konzerte gibt es in diesen Tagen viele, 
doch das an der KGS Schneverdin-
gen hat ein ganz eigenes Flair – gibt 
es doch dort eine Mischung aus mu-
sikalischer Unterhaltung und Weih-
nachtsmerkt. Unter dem Motto „KGS 
in concert - Christmas meets Pop and 
Classic” veranstaltet die Schule am 
Mittwoch, dem 11. Dezember, um 19 
Uhr im Forum des Hauptgebäudes ein 
Konzert, bei dem neben weihnachtli-
chen Liedern auch aktuelle Popsongs 

gespielt werden. Zu den Interpreten 
gehören unter anderem das Schulor-
chester unter Leitung von Jürgen 
Heusler, Schüler und Lehrkräfte mit 
Einzelachts, die beiden Bläserkurse 
des 5. und 6. Jahrgangs, und viele 
mehr. Außerdem wird auf musikali-
schem Wege das Geheimnis gelüftet, 
welches Stück der Musical-Kurs der 
KGS im Sommer kommenden Jahres 
darbieten wird. Seit Wochen gibt es 
Gerüchte, die am 11. Dezember von 
Fakten abgelöst werden. Garniert 

wird die Veranstaltung, die in den ver-
gangenen Jahren stets vor mehr als 
700 Gästen für viel Aufsehen sorgte, 
von einem schuleigenen Weihnachts-
markt, der bereits um 18.15 Uhr öff-
net. Dieser wird von Schülerinnen und 
Schülern der Jahrgänge 10 und 11 
aller Schulzweige organisiert. Dort 
haben Gäste die Möglichkeit, von 
KGS-Schülern hergestellte Weih-
nachtsartikel zu erstehen. Auch für 
das leibliche Wohl wird hinreichend 
gesorgt sein. Der Eintritt ist kostenlos.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir Sie als 

Mitarbeiter/in im Zustelldienst  
in Teilzeit oder auf Basis eines Mini-Jobs für die Tageszeitung 
und/oder Anzeigenblätter

•  Wir bieten Ihnen eine eigenverantwortliche, sichere und geregelte Tätigkeit in der 
Nähe Ihrer Wohnung.

• Arbeitszeiten jeweils von Mo.-Sa. bei freier Zeiteinteilung bis 6.00 Uhr oder Mittwoch 
     und/oder am Wochenende in den Nachmittagsstunden.

•  Guter Zuverdienst für Rentner, Hausfrauen und Berufstätige.

FRÜH  MORGENS GELD   VERDIENEN

Die pünktliche und zuverlässige Belieferung der Zeitungsleser ist eine große logistische  
Herausforderung. Als Zeitungszusteller übernehmen Sie Verantwortung und sind Teil der  
langen Kette von der Nachrichtenbeschaffung und der Informationsaufbereitung, über  
die Zeitungsproduktion bis hin zur Belieferung der Leser. Damit bilden die Zeitungszu- 
steller ein Fundament unserer vielfältigen deutschen Presselandschaft und Zeitungskultur. 

Druck- und Vertriebsgesellschaft GmbH & Co. KG 
Harburger Straße 63 | 29614 Soltau

Bewerben können Sie sich telefonisch bei 
Herrn Michael Treske unter 05191 | 808 180 
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Zurzeit suchen wir für die Tageszeitung Mitarbeiter in 

Wietzendorf, Wolterdingen, Harber, Volkwardingen,  
Bispingen, Schneverdingen und Wintermoor

Zum alten Krug
Restaurant & Eventgastronomie

Mitarbeiter m/w/d

für die Spülküche 
zu sofort gesucht!

Telefon 05193 3450

IHR WERBEPARTNER IM NÖRDLICHEN HEIDEKREIS

Bewerben können  
Sie sich telefonisch bei  

Herrn Michael Treske  
unter 05191 808 180 

•  Wir bieten Ihnen eine eigenverantwortliche, sichere und  
geregelte Tätigkeit in der Nähe Ihrer Wohnung.

•  Arbeitszeiten bei freier Zeiteinteilung Mittwoch und/oder  
am Wochenende in den Nachmittagsstunden.

•  Guter Zuverdienst für Schüler, Rentner, Hausfrauen  
und Berufstätige.

Wir suchen in Soltau, Bispingen  
und Schneverdingen

Mitarbeiter/in 
im Zustelldienst 

Einfach mehr 

Taschengeld

Für unsere

suchen wir eine
Unterstützung für das

Reinigungsteam

• Mindestalter 18 Jahre

• Vollzeit, Teilzeit und 
  450 Euro Minijob

Bei Interesse schicken Sie
Ihre schriftliche Bewerbung

kurzfristig zu
Händen Herrn Dechau.

GMF GmbH & Co. KG
c/o Soltau Therme

Mühlenweg 17
29614 Soltau

bewerbung@soltau-therme.de

Als erfolgreiches Autohaus in Munster  
suchen wir zur Verstärkung unseres Teams  
zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Kaufmännische  
Angestellte m/w/d

für den Kundenempfang, in Vollzeit.

Abgeschlossene kaufmännische Berufsausbildung  
ist von Vorteil.

Ihre aussagefähige Bewerbung richten Sie bitte  
an Frau Maria Plaschka.

W
IR

 S
U

C
H

EN
 V

ER
ST

Ä
RK

U
N

G
!

Plaschka Munster GmbH & Co. KG
Wagnerstraße 10 - 18 · 29633 Munster · Tel. 05192 9888 - 0

stellenmarkt
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am Mittwoch
und am Sonntag



kfz-markt

BMW 320 d E46 Kombi zu verkau-
fen, 310.000 km, Automatik, TÜV 
neu, Bj. 2003, abnehmb. AHK, Tem-
pomat, ZV, Isofix, viele weitere Ex-
tras, Preis 1700.- VB 0175 8747942

Škoda Fabia Kombi, Bj. 2008, TÜV 
u. AU neu, Klima, E.Fenster, Servo, 
AHK, Allwetterreifen, Preis: 3390.- 
VB 0174 8160313

Verkaufe 4 Winterreifen auf Felge, 
Continental Contact 195/65 R15, 
passt auf Golf 6, 1 Winter gefahren, 
8 mm Profil, 280.- 05193 3347

Verkaufe Ford Ka, EZ 10/01, 162 
tkm, TÜV abgelaufen, blau, el. SD, 
techn. ok, läuft zuverlässig und gut, 
300.- 0176 47366555

Sehr schöner 1200 kg Wohnwg. 
Adria mit TÜV neu bis 3 Schlafpl., 
NR, Hallen WoWg., sauber, trocken, 
guter Zust., mit schönem Vorzelt, 100 
km Zul., 2990.- Wi.-Pr. 05822 3521

4trg. Fam. Limo Nissan Primera, 1.8 
l, kompl. neu Bremsen + div. andere 
Teile, TÜV/AU neu, viele Extras, 6 - 8 
l Verbrauch a. 100 km, Bj. 2004, läuft 
top, 1990.- 0173 4105542

T4 Westfalia/California, TÜV neu, 
Winterpreis, div. Neuteile, 2. Hd., gut. 
Zust., 50 kW, Bj. 95, 1.9 l, sehr spars. 
im Verbr. 5,5 - 6,9 je Fahrw., 7500.- 
VB, alles weitere tel. 01522 8344898

Tanken für 60 Cent/Liter Benz./
Autogas, Arb.Auto mit TÜV neu, Da-
cia Logan, EZ 8/08, , gut. Zustand, 
wenig km, 4trg., USB MP3, 2990.- 
VB, 55 kW, 1.4 l 0173 4105542

verkaufe

Ab sofort wieder Vogelhäuser mit 
Holz- oder Reetdächern. Bitte Ter-
minabsprache zwischen 10-20 Uhr 
unter 0178 4726638, gerne auch am 
Wochenende.

Kaminholz, trocken, Länge ca. 30 
cm, Birke, Preis nach Menge, keine 
Schüttmeter! 0160 2084163

Feuerholz oder Kaminholz, ge-
trocknet und ofenfertig, Erle 55.- und 
Nadelholz 40.- je Schüttraummeter. 
Anlieferung ist möglich 0173 
1664455

Miele G6330 SCi EcoLine Edelstahl 
Geschirrspüler, teilintegriert / A+++, 
technisch und optisch OK, 300.- VB 
0179 9704808

Feuerholz und Kaminholz zu ver-
kaufen ab 45.- je srm, trocken und 
ofenfertig, kann geliefert werden. 
05196 1348

2 Gesellsch.-Anzüge Herren, 
schlanke Gr. 102, schw. Smoking, 1x 
getragen, günstig V.H., AB rufe zu-
rück 05195 7153

Heckenschere f. Schnitt o. Leiter, 
knickbar, neuwertig, NP 120.- für 
60.-, Auto-Kindersitz Maxi-Cosi 20.- 
05192 3348

Playmobil Reiterhof Clinik Bauern-
hof Summerfun Camping Haus + 
Camp. Wagen Country Stall Reittur-
nier Springplatz usw., ab 18 Uhr 
05194 982894

4 Winterreifen Nokian auf Stahlfelge 
195/55 R16 91H, Profil 6,5 - 7 mm, 
4 Jahre alt + Radkappe, Felgenbaum 
+ Abdeckung, 110.- 05193 7339

Rarität Wandteller No. 8855A „Das 
Abendmahl“, herausgegeben als 
Einzelausgabe weltweit v. 59900 Ex-
emplaren, 150.- VHS, Teller Tisch 
gebt mit No. 40.- 05193 972787

Feuer-Kaminholz zu verkaufen, tro-
cken + ofenfertig, Länge ca. 33 cm, 
bestehend aus Eiche, Kiefer u. a. 
Laubhölzer, srm 40.- 04265 1294

Parkside Motorschnitzgerät PSG 50 
B2 im Kunststoffkoffer, 230 Volt-50 
HZ/50 Watt, neuwertig, VB 18.- 
05193 972696

Schnitzkasten Holz, 12teilig, neu, 
Powerfix-Profi, VB 30.-, Metabo 
Schwingschleifer Intec 230 Volt, 180 
Watt m. Zubehör, VB 45.- 05193 
972696

Handharmonika Hohner, 3 Reiher, 
wenig gespielt, Kaufpreis 930.-, Fin-
tel 04265 1640

Elektr. Basteluniversalwerkzeug 
Dremel 4000 m. Sägeblatt + Kreis-
sägevorsatz, neuwertig, zus. VB 
120.- 05193 972696

suche

Geschichte bis 1945, Privathistori-
ker kauft: Soldatenfotos/Alben, 
Wehrpaß, Urkunden, Orden, Feld-
post, Bücher, Helm, Bajonett, Uni-
form, etc. 04231 930162

Suche Garage, Schuppen oder o.ä. 
für kleine Hobbywerkstatt zur Miete. 
Gerne auch Gemeinschaft. In Hützel 
oder Bispingen 0163 4153274

Suche Aufsitzmäher, auch defekt. 
0172 4404079

Suche Geweihe, Trophäen, Deko-
waffen, Jagdmesser u. Bücher, Ta-
bakpfeifen, alte Medizinbälle u. Holz-
bürostuhl u. Uhren. 0177 4140711

Suche älteren Traktor zum Herrich-
ten, auch defekt. Sowie 2- oder 3- 
Seitenkipper im guten Zustand. 0157 
76413481

Ich suche einen neuen Hausarzt. 
Wer kennt einen guten komplemen-
tär Mediziner im Altkreis Soltau? 
Über eine Empfehlung würde ich 
mich sehr freuen. 05191 606791

Suche Küchenunterschränke mit 
Spüle oder Küche komplett, günstig, 
Tel. bitte abends 0177 7471060

Sammler sucht Orden, Urkunden, 
Dolche, Säbel, Mützen, Helme usw. 
aus der Zeit bis 1945! Zahle z. B. für 
Dt. Kreuz in Gold ab 2.000.-. Kommt 
in gute Hände. 05822 5566, evtl. AB

Su. Omazeiten Silberbesteck, 90-
100, kg 6.-, 800 Besteck Zinn kg 5.-, 
Armbandtaschenuhr, Schmuck, Mo-
deschmuck, Militär, Fotoalben, Figu-
ren, Münzen 0177 7582116

Div. Benzin-Gartenger., Motorsä-
gen, Vertikut., Rasenm., Gartenfrä-
sen, Heckenscheren, Aufsitzm., usw. 
Alles anbieten, auch alt/def., werk-
tags ab 17 Uhr, Soltau 0170 2925222

Achtung, Achtung, zahle viel Geld 
für Porzellan, Gemälde, Taschenuh-
ren, Luxusuhren, Schmuck, Silber-
bestecke, alte Puppen und Militaria 
0151 23487454

Achtung Sammler zahlt Höchstprei-
se für Taschenuhren, Luxusuhren, 
Standuhren, Münzen, Kriegsanden-
ken und Schmuck von Omas Zeiten 
0171 4682732

Anglerfreunde suchen Wohnmobil 
oder Wohnwagen, bitte alles anbie-
ten. 0171 4682732

Achtung Ankauf v. Pelzen, Porzell., 
Modeschm., Kriegsandenken, Zinn, 
Tafelsilber, Puppen, Nähmasch., 
Armbanduhren, Münzen, Gemälde, 
Bernst. + Omas Möbel 0162 9212265

Achtung Achtung zahle viel Geld für 
Pelze, Schmuck, Münzen, Kriegsan-
denken, Gemälde, Porzellan, Luxus- 
uhren 0171 4682732

immobilien
vermietung

Schnv., 3-Zi.-Whg., 67 qm, EBK, 
Wannenbad, Laminat, renoviert, 
Südbalkon, Abstellr., 2. OG, 425.- 
KM + NK 0157 77851590

Soltau, Stadtrand, 65 qm, 2 Zi., 
EBK, V-Bad, DG, Schuppen, Stell-
platz, 440.- KM + 2 MM Kaution, ab 
17 Uhr werktags 05191 9642408

Müden/Ö. 3-Zi.-Whg. i. Fachwerkh., 
Part., eig. Eing. Diele, V-Bad, G-WC, 
Laminat, ca. 95 qm, K-TV, Abstellr., 
Terr., Parkpl., nähe H. See, ab 1.3.20 
zu vermieten 05053 226, Fax 250

3 ZWG (104 qm) Soltau ab 1.2.2020 
zur Miete. Neubau, Erstbezug, EBK, 
Terrasse/Balkon + Garten, SP, NKM 
880.- + BK 180.-, KT 2,5x NKM 0171 
9364558

Ruhiger Handwerkermeister in 
Festanstellung sucht Wohnung in 
Svd. und umzu bis 500.- warm, sehr 
gerne eine Einliegerwohnung. 0160 
97333315

Grauen, 55 qm, EG, Wohnküche, 
Schlafzimmer, Bad, G-WC, Terrasse, 
Abstellraum außerh. 8 qm, 380.- kalt 
05193 9821342

Wietzendorf, 3-Zi.-DG-Whg., 90 
qm, EBK, Bad, sep. Heiz., Balkon, 
Terrasse, Garten, Carport, KM 410.- 
+ 2 MMKt., ohne Tiere, an ruhige 
Mieter ab 1. März 0173 9244367

Frisch renovierte 3-4 Zimmerwoh-
nungen in Munster zu vermieten. 
0151 64315540

Nichtraucherwohnung in Soltau, 
Altbau, frisch renoviert, 60 qm, 1. 
Etage, zentrumsnah, nur an Einzel-
person 01520 6416399

Ca. 75 qm-Whg., 3 Zimmer, Küche, 
Dusche + Balkon zu vermieten, KM 
402.- + NK, 2 MMKt., zum 1.1.20 frei, 
Stadtmitte Svd., 1. Stock 05193 
971509

Munster, Worthweg, 1. OG, 2,5 Zi., 
64 qm, W.-Bad, EBK, Südbalkon, 
Keller, Kabel-TV, 389.- KM, 65.- Hzg. 
+ WW 70.- NK, 35.- Garage, Ener-
gieverbr. 99 kWh 05821 42196

Müden-Örtze, 2-Zi.-Whg., möbl., 
Du./Bad, EBK, Kabel-TV, sep. Eing., 
Stellplatz, ideal f. 1 Pers., frei ab so-
fort zu vermieten, KM 280.- + NK + 
Kt. 05053 226, Fax 250

OT Svd., DG-Whg., 46 qm, möbl., 3 
Zi., Du./WC, inkl. NK 587.-, 3 MMKt., 
nur NR, max 2 P. an ruhige M. zu 
verm., keine Tiere, ab Febr. 2020, 
Stellpl., ab 18 Uhr 0170 2880084

Soltau, zentrumsnah, 2-Zi.-Whg., 
KM 320.- + NK/Kt., Bad, Laminat, 
EBK, Keller, Kabel-TV, Pkw-Stellplatz 
05191 3202

Ruhiges Ehepaar mit kl. Hund sucht 
Whg. bis 60 qm in Schneverdingen, 
alkohol- und rauchfreier Haushalt, 
mit Balkon oder Terrasse bis 470.- + 
Heizkosten 05193 9664115

immobilien
kauf / verkauf

Suche Grundstück in Nähe Bispin-
gen in Allein- oder Randlage, ca. 
8000 qm. Es sollte eben und trocken 
sein. 0175 4415309

stellenmarkt

Suche Haushaltshilfe/Putzperle in 
Bomlitz, zeitl. flexibel 1x wöchentlich 
etwa 3 Std., normaler Haushalt, tier-
frei, Lohn nach Absprache 0172 
4295297

Gelernter Ausbaufacharbeiter 
sucht Job in Soltau. Innen-/Außen-
putzarbeiten, Sanierung, Renovie-
rung, Flick-, Maler-, Spachtelarbei-
ten. 0173 6125175

Zuverl. männl. Hilfe für kleine Hof-
anlage mit Pferden, div. Arbeiten für 
2-3x wöchentl. Nähe Lünzen ge-
sucht. Ab 18 Uhr unter 04266 
9849704

Wir suchen zu sofort: exam. Pflege-
kräfte m/w/d im Schichtwechsel, 
Voll- oder Teilzeit, 1/1 Betreuung für 
ein Kind in Bomlitz. Erfahrung im 
außerklinischen Dienst von Vorteil. 
Wir bieten überdurchschnittliche Ver-
gütung inkl. Zulagen. 0172 4295297

Gartenhilfe. Suche deutsch spre-
chenden rüstigen Rentner mit guten 
Gartenkenntnissen 1-2 mal wö-
chentlich in Soltau. 05191 606791

Haus Renovierer sucht Job, Bade-
zimmer-Sanierung, Innen-Ausbau, 
Klempner, Fliesen, Maler, Spachteln, 
Dach isolieren und Dach-Ausbau 
0157 70670653

Gelernter Handwerker sucht Arbeit 
im Bereich Badezimmer Sanierun-
gen. Fliesen, Mauern, Klempner, 
Elektro und Malen 0160 6971388

tiermarkt

Zwergkaninchen Pärchen zu ver-
schenken. Bei Bedarf mit Zubehör. 
05191 9780133

Legehühner braun, 1,5 J alt, sowie 
Unzertrennliche und Meerschwein-
chen günstig abzugeben. 0152 
26282570

      über 45 Jahre

29640 Schneverdingen · Verdener Straße 2

Telefon (0 51 93) 9 80 90 · Fax (0 51 93) 98 09 10

      über 45 Jahre

29640 Schneverdingen · Verdener Straße 2

Telefon (0 51 93) 9 80 90 · Fax (0 51 93) 98 09 10

Wir suchen dringend
Bauplätze/Baulücken ab 400 m2

in Schneverdingen und Soltau
für die eigene Bebauung.

www.meyer-traumhaus.de

KFZ-Ankauf aller Art
Tel. 0176 22782947

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen 
03944 - 36160  ·  www.wm-aw.de Fa.

BILLIG! Stahltrapezbleche 2- 
12 m lg. auch freitragend, versch. 
Farben, Wellfaserzementplatten, 
Iso-Sandwich für Dach und Wand 
mit Anlieferung! Fa. Eckhoff, Tel. 
04182 / 4251

Suche dringend Wohnwagen 
oder Wohnmobil

Telefon 01 71 3743474
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SO GEBEN SIE IHRE
PRIVATE KLEINANZEIGE AUF:

Füllen Sie den Coupon aus der Zeitung mit Ihrem Anzeigentext, 
Adresse und Bankverbindung aus und schicken Sie ihn an den 
Heide Kurier. 

COUPON  .........................................................................

Sie schätzen persönlichen Kontakt und Beratung? 
Dann kommen Sie gerne in den Verlag in die Kirchstraße 4 
in Soltau. Dort werden Sie von unseren freundlichen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern individuell beraten.

GESCHÄFTSSTELLE  ..................................................

ANNAHMESTELLEN  ...................................................

Buchen Sie einfach Ihre Anzeige im Internet.

heide-kurier-print.de

ONLINE  ..........................................................................

SOLTAU

Buchhandlung Schütte
Poststraße 22

Touristik-Alber
Lüneburger Straße 30

Karsten Inselmann
Feldstraße 4

Tabakwaren Lührs
Marktstraße 8

SCHNEVERDINGEN

famila-Markt
Am Vogelsang 12

Buttgereit
Verdener Straße 9-11

NEUENKIRCHEN

Buchhandlung Ohlhoff
Hauptstraße 25

BISPINGEN
Alles für das Kind
Hauptstraße 9

MUNSTER
famila-Markt
Kohlenbissener Grund 8-12

Gabriele Mühe
Veestherrnweg 12

DORFMARK
EDEKA Siegl
Poststraße 2

MÜDEN / ÖRTZE
Pressefachgeschäft D. Peters
Hauptstraße 5

HERMANNSBURG
Malys Eck
Celler Straße 17

Coupon ausfüllen und an den Heide Kurier, Kirchstraße 4, 29614 Soltau, senden.
Natürlich können Sie ihn auch im Verlag oder in einer unserer Annahmestellen abgeben.
Bei Zusendung bitte den passenden Geldbetrag in bar beilegen (keine Briefmarken). ✁

✁Mit der Auftragserteilung erklären sie sich damit einverstanden, dass die Veröffentlichung ihrer Kleinanzeige in der gedruckten Ausgabe und in der Pdf-Datei der Heide-Kurier-Ausgabe auf unserer Homepage im Internet erfolgt.
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Bei Veröffentlichung der gleichen Anzeige
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Ziegensittiche, Stck. 22.- oder nest-
junge Wellensittiche, Stck. 10.-, 10 
kg Großsittichfutter 9.- 05193 2345

sie & er

Hallo, Er, 60 J., 175, möchte nicht 
mehr alleine sein und suche deshalb 
eine nette Frau für gemeinsame Zu-
kunft. Chiffre 15408 Heide Kurier 
Soltau

Ich (w, 56 mit Hund) su. ehrl., hu-
morv., Mann (NR) f. respekt- u. liebev. 
Partnerschaft. In 2020 zu zweit? Bin 
173 cm, mollig. Chiffre 15409 Heide 
Kurier Soltau

Lebensfrohe, tierliebende Frau aus 
dem Heidekreis gesucht. Er, Anfang 
60, 176 cm groß, schlank, sucht 
Dich. Chiffre 15407 Heide Kurier 
Soltau

Wolfgang aus Soltau, 65/180/75, 
mit Haus, NR, NT, kocht gerne, sucht 
Sie, auch Ausländerin, mit Herz und 
nett, für die Zukunft. Chiffre 15410 
Heide Kurier Soltau

Suche Dich, männl., blond, BMW 
Kombi, 10.10., 16 Uhr, Orthopädie, 
Oeninger Weg, weiblich, brünett, im 
roten Fiat 500. Chiffre 15406 Heide 
Kurier Soltau

Rentner, 75 J., wünscht sich eine 
liebe Partnerin näh. kennenlernen bei 
nem Treff. Freue mich auf Ihre Ant-
wort. Chiffre 409, Buttgereit Schne-
verdingen

Paar, Mitte 65, mit Hund, Er NR, Sie 
E-Zig., sucht Paar. Hobby, Spiele-
abende, Fahrrad fahren, geselliges 
Beisammensein. 0171 8093278

Danke für die Zeilen „Fiat 500“ trifft 
alles zu - Du. Kaffee u. Kuchen steht 
doch jedem zu. Hätte Dir gern zu-
geschaut. Grins LG W.

Er, 56, Sie die Russin, die sich lei-
denschaftlich verwöhnen lassen 
möchte. 0151 25805846

sonstiges

Finderlohn! Am 2.12. zw. 8.30-9.00 
Uhr bei Lidl Soltau Geldbörse ver-
loren mit wichtigen Unterlagen. Bitte 
abgeben. Vielen Dank! 05191 12832

Hausflohmarkt am 8.12., 11-16 Uhr, 
Heberer Straße 37, Schnev. Baby-/
Kinder-/Damen-Bekleidung, Spiel-
zeuge, Deko/Haushaltsartikel und 
vieles mehr

Futterrüben und Rote Bete zu ver-
kaufen, Anlieferung möglich. 01520 
8638358

Ich löse mich auf. Bilder neu und alt 
zu besonders günstigen Konditionen 
abzugeben, zu besichtigen auf An-
frage. 01517 0883727

Rustikales Blockhaus auf dem 
Schützenplatz in Munster für Feiern 
jeglicher Art bis zu 120 Personen zu 
vermieten. Weitere Infos 0152 
06059574

rund ums fest

Weihnachtsbaum Verkauf bei Vo-
igts in Fintel ( Nordmanntannen) am 
7.-8.12 . Wir haben auch frisches 
Schnittgrün. Bitte folgen Sie den 
Schildern!

Die schönsten Weihnachtsbäume, 
leckersten Wurstbrote, den heißes-
ten Glühwein und geräucherte Forel-
len gibt’s am 14.12. bei Bleckens in 
Kohlenbissen

Schnittgrün, Bunde, Nordmannt., 
20-40 cm, ungespr., tgl. frisch, Verk. 
jederz., Steinbeck/SVD., WBaum a. 
d. Str., bis 23.12. Info 0162 3338726

Weihnachtsbäume, Nordmann, un-
gespr., auss., selbst abschn., 1-2 
mtr., Strumpf, ab 14.12. täglich, 
SVD-Steinbeck, beim Baum a. d. Str. 
Info 0162 3338726

Für Adventsgestecke - Weih-
nachtsdeko, ungespr. Nordmanntan-
nenzweige, gr. Bunde 3.-, tgl. frisch, 
in Steinbeck u. Königshof, Info 0162 
3338726

dienstleistungenprivate kleinanzeigen

facebook.com/heidekurier.news

Jetzt Fan
werden!

heide-kurier.d
e

Wir suchen die schönsten 
Weihnachtsbilder 
und Wintermotive:

Bis zum 8. Dezember 
können Sie unter 
heide-kurier.de Ihre 
schönsten Fotos 
hochladen, von denen 
eine Auswahl rund um 
die Weihnachtstage 
in der Zeitung erscheint.

Einfach auf heide-kurier.de 
den Artikel öffnen, unter 
„Material zum Artikel“ 
auf das Foto-Symbol klicken 
und los geht’s...

 Weihnachts- und

Wintermotive gesucht!

FOTO-AKTION ZUM START IN DIE ADVENTSZEIT

Einfach.  Online.  Informieren.
heide-kurier.de

veranstaltungen

Wo ist
  was los?

Im Schafstall
SCHNEVERDINGEN. „Weihnach-

ten im Schafstall“ wird am 8. Dezem-
ber am Schneverdinger Heidegarten 
gefeiert: Sänger Sanny ist mit Songs 
von der gefühlvollen Schlager-Balla-
de bis hin zum fetzigen Alpensound  
dabei. Einlass ist um 14 Uhr, los geht 
es um 14.30 Uhr. Zum Eintrittspreis  
gehören Kaffee und Kuchen. Am 
dritten Adventssonntag, dem 15. 
Dezember, sind von 15 bis 18 Uhr 
Tanja Pahrmann und die Snevern 
Shanty Singers im Schafstall zu 
Gast. Sie präsentieren stimmungs-
volle Weihnachtslieder und laden 
zum Mitsingen ein. Ein weihnachtli-
ches Kuchenbuffet mit Kaffeespe-
zialitäten steht zur Stärkung bereit. 
Karten für beide Veranstaltungen 
sind in der Schneverdingen Touristik 
erhältlich.

Unfallflucht
SCHNEVERDINGEN. Die Polizei 

sucht nach einer Verkehrsunfallflucht 
in Schneverdingen einen dunklen 
Pkw der Marke Hyundai oder Kia. Am 
Montagabend, vermutlich zwischen 
22.30 und 23 Uhr, fuhr das gesuchte 
Fahrzeug gegen einen am Fahrbahn-
rand der Straße Am Jordan geparkt 
Pkw Mini Cooper. Dabei wurde die 
gesamte linke Fahrzeugseite des Mi-
ni beschädigt. der Verursacher flüch-
tete. Der Schaden wird auf mehrere 
Tausend Euro geschätzt. Hinweise   
nimmt die Polizei Schneverdingen 
unter Ruf (05193) 986850 entgegen.

Friedwald
BEHRINGEN. Bei einer kostenlo-

sen Führung durch den Friedwald 
Lüneburger Heide können Interes-
sierte am 7. Dezember um 14 Uhr 
mehr über die Bestattungen in der 
Natur erfahren. Bei dem – mit einer 
enthaltenen Kutschenfahrt – etwa 
zweistündigen Spaziergang wird ge-
meinsam mit einem Förster an jenen 
Punkten Halt gemacht, die den 
Friedwald Lüneburger Heide zu et-
was Besonderem machen. Wegen 
der begrenzten Teilnehmerzahl wird 
um Anmeldung unter Ruf (06155) 
848200 oder www.friedwald.de/ 
lueneburger-heide gebeten.

Erwachsenen-Programm (immer 19 Uhr, soweit keine anderen Angaben)

Samstag 7.12.  Once upon a time in Hollywood 
Drama · USA 2019 · Regie: Quentin Tarantino 
159 Minuten · FSK ab 16 Jahren

Sonntag 8.12.  Systemsprenger Drama · Deutschland 2019 
Regie & Buch: Nora Fingscheidt · 119 Minuten 
FSK ab 12 Jahren

Kinder-Programm (immer 15 Uhr)

Samstag 8.12.  Augsburger Puppenkiste: 
Geister der Weihnacht Deutschland 2018 
Regie: Julian Köberer, Judith Gardner · 64 Minuten · FSK o. A.

Dokumentarfilme (am Mittwoch um 19 Uhr)

Mittwoch 11.12.  Free Solo USA 2018 
Regie: Jimmy Chin, Elizabeth Chai Vasarhelyi · 98 Minuten 
FSK ab 6 Jahren

KultiK -Kultur im Kino (19 Uhr) 
Oper Live aus dem Royal Opera House London: 

Dienstag 10.12.  Coppélia Ballettabend 
Dauer: ca. 2 Stunden 30 Minuten

Karten nur beim Kulturverein Schneverdingen und dessen VVK-Stellen.

DEZEMBER 2019

Anmerkung: Seh- und hörberhinderte Kinobesucher*innen haben bei den
mit  gekennzeichneten Filmen die Möglichkeit, mit ihrem Smartphone die Apps 

Greta & Starks als Hilfsmittel zu nutzen.

Weitere Infos zu den Filmen finden Sie unter lichtspiel-schneverdingen.de

 6.- € / erm. 5.- €

 4.- €

 6.- € / erm. 5.- €

Eintritt 24.- € 
Mitglieder 20.- €

notdienste
Allgemeine Rettungs- und Notdienste
Notruf für Notarzt, Rettungstransportwagen, 
Rettungshubschrauber und Feuerwehr Tag und Nacht .........................112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst ................................................... 116117
Qualifizierter Krankentransport
Anforderung qualifizierter liegender Krankentransport  
über die Rettungsleitstelle .................................................... 05191 19222

Kreiskrankenhäuser - Heidekreis-Klinikum GmbH
Soltau, Oeninger Weg 30, 29614 Soltau ................................. 05191 6020 
Walsrode, Robert-Koch-Straße 4, 29664 Walsrode ................. 05161 6020

Augenärztlicher Notdienst
Sonnabend, Sonntag und Feiertage  
10.00 bis 16.00 Uhr .........................................................04131 6722333

Zahnärztlicher Notdienst 
von 10.00 bis 11.00 Uhr und von 16.00 bis 17.00 Uhr
7.12. und 8.12.2019 
Dr. Hans-Christian Lohmeyer, Feldstraße 24, Soltau ................ 05191 2466

HNO-fachärztlicher Notdienst zu erfragen über
Praxis Dr. Müller-Kortkamp .................................................05191 986000

Tierärztlicher Notdienst Altkreis Soltau 
von Samstag, 7.12.2019, 14.00 Uhr bis Montag, 9.12.2019, 7.00 Uhr:
Dr. Friedrich Terjung, Schneverdingen 
(Klein- und Großtiere, Pferde) .............................................05193 972912
Dr. Dagmar Röders, Soltau (Kleintiere) ..................................05191 13706
Dr. Julika Kamradt, Steinbeck (Kleintiere) .........................05194 4179295

Apotheken-Notdienst vom 7.12. bis 13.12. 2019
Soltau, Schneverdingen, Neuenkirchen, Bispingen, Fintel, Munster:  
Notdienst: von 8.00 bis 8.00 Uhr des folgenden Tages
Sa. 7.12. Die Alte Stadtapotheke,  
 Soltau, Unter den Linden 1 ................................... 05191 2225
So., 8.12. Löwen-Apotheke, Soltau, Wilhelmstraße 6 ........... 05191 2400
Mo., 9.12. Medicus-Apotheke,  
 Soltau, Walsroder Straße 8 .................05191 12555 u. 12505
Di., 10.12. Rathaus-Apotheke im Lindenhaus,  
 Soltau, Unter den Linden 13 ..............................05191 9888-0
Mi., 11.12. Rosen-Apotheke, Soltau, Lüneburger Straße 9 .... 05191 2281
Do., 12.12. Bären-Apotheke,  
 Neuenkirchen, Hauptstraße 25 ................. 05195 5055 u. 324
Fr., 13.12. Löns-Apotheke, Bispingen, Hauptstraße 5 ........... 05194 6811
 Finteler-Apotheke, Fintel, Am Markt 1 ...............  04265 94050
Bergen, Hermannsburg, Faßberg, Unterlüß,  Wietzendorf:
am 7.12. und 13.12. 2019
Glocken-Apotheke, Unterlüß, Stettiner Straße 3 ....................... 05827 391

Feuerholz Lohnsägen und 
Spalten mit Sägespaltautomat.

www.hr-womo.de.vu
Tel. 0 51 95 - 96 09 91

Wir restaurieren Haustüren,  
Möbel und leimen Stühle/ 

Bilderrahmen, Telefon 05191 
9313120 oder 0160 90858942

Bilanzbuchhalterin, mit langjähriger 
Erfahrung, übernimmt Buchhaltungen  

aller Art. Tel. 0171 9934414

HAUSHALTSAUFLÖSUNGEN
schnell - sauber - preiswert

Einlagerungen u.a. Dienstleistungen.

www.haushaltsaufloesungen-soltau.de
Info: Fa. Kilian  05191 967191

Biete Garten- u. Pflasterarbeiten 
aller Art an, Bäume-, Büsche- u. 
He cken- schneiden, Gehweg- u. 
Ter rassen- reinigung sowie Rasen 
vertikutieren und Rasenneu anlage 
mit Entsorgung und vieles mehr. 
Super preiswert.
N. Henning; Tel. 0160 4790587

beilagenhinweis

Wir bitten um Beachtung.
Bedenken Sie bitte, dass unsere

Kunden oft nur einen Teil der
Gesamtausgabe belegen

und Sie nicht alle genannten
Prospekte vorfinden.

Unserer heutigen
Ausgabe liegen Prospekte

folgender Firmen bei:
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★ Flohmarkt ★ 
Sonntag, 8. Dezember
Neuenkirchen · Schützenhalle

Anm./Info Agt. Apel 05195 - 972354
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0.49 
0.79 spar 37%

10.99 
14.99 spar 26%

7.99 
1 kg

6.99 
9.99 spar 30%

0.99 
1.49 spar 33%

3.33 
1,5-kg-Beutel

3.33 
3.79 spar 12%

2.49 
2.99 spar 16%

Kasseler-
Kotelett
vom Schwein, 
aus der Mitte, 
im Stück 

Steakhaus 
Hüfte
nur im Stück oder im Ganzen
ideal zum selber schneiden
von Fondue, Raclette oder 
Steakfleisch 
*auf Wunsch auch vakuumiert

Havana Club 
3 years, 
Añejo Especial
oder Absolut Vodka
verschiedene Sorten
40% vol.
0,7-Liter-Flasche je
(1 Liter = 15.70 €)

Ehrmann 
Grand Dessert
verschiedene Sorten
190-g-Becher je
(100 g = 0.26 €)0.79  

1.49 spar 46%

Wiesenhof
Junge Ente
HKL A, bratfertig
gefroren
2400-g-Stück
(1 kg = 2.91 €)

4.44 
 1 kg

Spanien

Clementinen
Kl. I
(1 kg = 2.22 €)

Leerdammer 
Original
45% Fett i. Tr.
holl. Schnittkäse
100 g im Stück

Heinrich Lüders
Grünkohl gerupft
850-ml-Dose
(Abtropfgew. 750 g, 
1 kg = 4.44 €)

merci Vielfalt
verschiedene Sorten
250/210-g-Packung je
(100 g = 1.00/1.19 €)

Storck
Toffifee
15 Stück
125-g-Packung
(100 g = 0.79 €)

frische 
Putenbrust
im Stück

7.47 
9.96 spar 25%

1 x 2.49 € gratis =

4 x 2.49 € =

-2.49

9.96Lindt
Weihnachts-
mann
70-g-Stück
Einzelpreis 2.49 €
(Grundpreis einzeln:
100 g = 3.56 €,
Grundpreis Aktion: 
100 g = 2.67 €)

4 nehmen,

nur 3 zahlen
=

1 GRATIS

1.99
100 g

9.99  
16.99 spar 41%

Beck‘s 
verschiedene Sorten
24 Flaschen à 0,33 Liter
Kiste je (1 Liter = 1.26 €)
zzgl. 3.42 € Pfand

Mo. – Sa.  7 – 21 Uhr:  Munster  |  Schneverdingen  |  Uetze  Mo. – Sa.  8 – 20 Uhr:  Nienburg   
Mo. – Sa.  8 – 21 Uhr: Gifhorn  |  Hoya  |   Mellendorf  |  Neustadt am Rübenberge  |  Osterholz-Scharmbeck  
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